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Der Ranpi um die Dardanellen und der griediicye Winiftertoedsiel.

Berjhdrfung ded Konflitts zivijden Japan und den Vereinigten Staaten.

Die BVorginge im naben und im fernen Often, ber
Qampf um die Darbanellen und bder fidh immer fdarfer
sufpipende Ronflift swifden bder Union und Japan
sichen audh Demte wieber die Augen ber Welt auf fid).
Wabhrend fich auf der einen Seite die Blide vor allem
nach Athen und Rom ridten, wo ftiindlich Cntjdeidun-
gen von unabjebbarer Tragiveite au erwarten find, ber-
finftert fich aud) itber bem Stillen Ogean der Himmel
mebr und mebr; ein fdwered Gewitter fdeint bort Her-
aufausichen, ein Gewitter allerbingd, dbad wir feines-
wep8 su fiirdhten Haben, dad im Gegenteil bielleicht big
nady Guropa biniiber fldrend und luftreinigend wirfen
tann. Denn follte e8 in ber Tat um Chinad willen
s cinem BufammenjtoB awijdhen dem Jnfelreidh im
fernen Dften und bden Bereinigten Staaten lommen, fo
wiitben Gngland und feine Verbiindeten fih vor eine
iiberau8 fdhwere Cntideidbung gefteNt jeben. England,
bad ja der BVerbiindete Japans ift und dad auf der an-
beren @eite bie waffenliefernde Freunbdidaft der Wnion
nidht miffen mdcte, wiirbe Farbe befennen miiffen und
fid, fo ober fo, einem newen, niht su verachtenben
Jeinbe gegeniiber feben; in dbnlidher Sage ift Rupland,
dem ba3 Sdidial Chinad und die Feftiepung entweber
der Qapaner ober ber Panleed bort ebenfalld nicht
gleidhgiiltig fein fan. Die Japaner, bie fidh offenbar
ble alte, fonft von Gngland fo mdgenbte Rolitit ber

frember sum  Mufter
nebmcn wollen unb deren ebrgeisige Verfdlagenbeit fiir
ba8 Qand ber aufgehenben Sonne offenbar bie Erb-
idhaft Gnglands mwenigftend im Bereidh bes CStillen
Djeand anftvebt, fiixdhten fdeinbar jebt bden Ju-
fammenfto mit ber Union nidht mehr und Herr Wiljon
tinnte febr leicht, wie fein Vorginger vor bunbert
Nabren bei bem bamaligen euvopdiiden Rriege, ebenfalld
in dbie Qage fommen, aud einem blofen Buidauer une
verfebend um tdtigen Mitfpieler auf dbem grofen Welt-
trieg8theater au werben.

Dod) das find fiir uns fpatere Sorgen. Unfere Blide
ridhten fich beute vor allem nad) ben Darbanellen, wo die
Flotte der Verbiinbeten fortgefebt ebenfo Idrmende Iwie
vergebliche Anftrengungen sur Grawingung der Durd-
fabrt madht, und von dort nad) der Hauptitadt Grieden-
fand8, nadh Athen, wo fidh in den leten adhtund-
viersig Stunbdben Vorginge von bichiter BVebeutung ab-
gefpielt baben. Somweit fidh aud ben bid jebt vorliegen-
den Meldbungen erfennen [apt, beftatigt fidh unfere be-
teitd am Sonnabend an der Shihe ded Blatted gebradite
RNadyricht, dap fidh der Kronrat in feiner Mebrheit
unter dem LVorfip ded Kinigs fiir die Aufrediterhal-
tung der Meutralitit audgefprodhen bat. Konig Kon-
ftantin bat fidh in der Tat, aud politifden und mili-
tirifhen Griinben, fiir dicjen Befdlup aufs ftarifte ein.
gefetit und er bat dabei fowobl die friiheren Minijter |
und PLarteifiibrer, die an bem Kronrat teilnahmen, auf
feiner ¢ gebabt, al8 aud) ben Genevalitabschef.
Minifterprafident Lenizelosd, der fiir den ‘Hui(h[hi,
an bie Weftmadte um nidt su fagen an Rubland, way,
mwurbe ftimmt wnb bad Crgebnid war, wie ein
@onntag frith befannt gegebenesd amtlidhed Telegramm

vertiindete, der Riidtritt dbed gefamten Wini-|;

ftexriums.

Diefe Vorgdnge fpiegeln  febr  deutlih dre
Cdwere ‘der Entideidungen, vor die fidh nidht allein
@riedenland, fondern and) andere biSher nentral ge-
blichene Staaten jebt geftellt jeben. o sweifellod der
Gntidluf des KRinigd Konftantin, die Neutralitdt aufs
redt su erbalten, Dden wabren Jmterefien Griedens
Inu“ entipridht, fo idwer- wird e8 auf der anderen

fiv ibn und die Manner feined Vertrauend jeun,
bmux Gntjdlup audy durdsufiibren. Denn mebr nody
a3 -anberwdrt3 mug bdie Regierung in Wihen nod
beute mit dexr Strafie redhnen. Leidht beweglih und ver«
dnderlid) ift aud) bente nodh der Sinm bed Volted von
Athen, fo wie 8 einft ein Uriftided ober Themiftolles
erfubr und wie der Konig felbit e3 nod ald Kronpring
exleben mubte. Gt der leste fiegreidhe Baltantrieq,
wabrend deffen ibm die Rrone nady dem tragijdhen Tode
de3 Vaters in dem nengewonnenen Saloniti zufiel, hat
bem Ronig Konftantin and) die Buneigung des nticchi-
fben Bolted gebradit. Aber, wie man Mweil, oud) em
Themiftotled evfubr, wie waudelbar bdie Gunjt bed
atbenijdien Voltes ift, und die Geutigen Griechen find im
Unbant Iwenigfteng ihren Abnew, den alten Hellenen,
durdaus ebenbiirtig. Benizelo8 aber, ber SRreter,
der  Fitbrer  ber  Jreibeitdbewegung  auf  ber
beifs umftrittenen JInfel, der grimmige Heind ber Titrlen
und Begriinder bed Valfanbunded ift tvop dem Kimge

Der |

Der heutige BVeridht ded deutfhen Genervalffabes,

Grofies Sanptounartier, 8. Mirs.

Weftlider Kricgdidanplap: Feindlide Flieger bewarfen Ditende mit Bomben, bdie drei
Belgier toteten.

Die Kampie in der Champagne davern fort. Bei Sonain wurde der Feind gejtern abend im &wnu-
gemenge suriidgejdlogen. Nadytd febte der Kampi wicder ein. Jn Gegend norddjtlih von e Mesnil mif-
gliidte ein jeindlidier Angrifi nadymittagd ganslidh. Wnfer nadytlicher Glegenangriff war erjolgreid). 140 Jran-
sofen wurben gefangen gemommen.

Jm Priejterwalde nordwejtlidhy von Pont-d. Moujjon wiefen wir franzdiiide Voritihe ab.

Jn ben Bogejen find die Kampje in Gegend wejilidh von WMiinjter und nordlid) von Sennbheim nody
nidt abgeidylofjen.

Dejtlider Kpicgdidanplag:
idweren Verlujten fiix den Feind.

ei Qomza find weitere Kampfe im Gange.

Wejtlid) von Pradznysd; und djtlich von PIlod madten die Rujjen mehrere vergeblidhe Angriife.

Bei Rawa fdlugen unjere Truppen swei rufjijhe Nadjtangriffe ab.

Ruffijde Vorjtige aud Gegend Nowo-Miaijto hatien Leinen Griolg. Die Johl der gejangenen Rufjen
betrug bort 1500 Pann, Oberjte Heeresleitung.

Der deutjche amtlihe Vericht vom Sonntag.

(B.T.8) Grobed Hauptquartier, 7. Mirs, vormittags.
Dejtlider Rrie lld;n.hgn Tnjere Bew, lllltl norbweftlidy vom Grodno verlaufen plan.
ﬂn ruififder Nadvtangrifi anf Mocarze nnrhn id) von En-&n wurde abgeidlagen, — Mud) wejt-
1 radsnyss wurben jtarfere Angriffe gumﬂstmeien _lnjere Angriffe fibddjtlid) Hawa waren er-
folgreid). 3400 Rujien wurben gnnnsen i erobert.
Wejtlider Kriegsida B: Jwijden ber See und der Somme fanden im allgemeinen n
lmﬂendnmurr Lmt Nidtlide ?Striudw bes Feindes, fidlid) von Ppern vorsni oben, mnrbrnunrr::xmll o
Jn ber Champagne mnrlmn unitu Irnvbeu Fortidritte. Wir nohmen dem Feinde cinige Graben
unbd etiva 60 Gejangene ab. Cin affenangriif gegen unfere  Stellung  norddjtlidy von Le
?!ltém( brad) umter dweriten “‘crlnllen mr bu- Srangoien in unjerem JIujamterie- umd Avtillericiener ju-
ammen
Dejtlih von Badonviller wurben feindlide Vorjtoe suridgewicien,
n den Vogejen famen geftern eingeleitete Kampfe weitlid) von Miinfter und ndrdlidh von Sennheim
nody l“dﬂ nm AbidIub. Dberfte Heeresleitung.

Der dfferreichijche Genevaljtabsbericht.

(B.T.9) Wien, 6. Mirg. Amtlid wird verlantbart: Particlle Borjtdhe der Ruffen im Abjduitt
Bjtli Pietriow in %nltn [deiterten an unjerem wirtungsvollen Nrtilleriefes 3

biefer gmnl und an muhr in ;‘Bfl(qﬂllbﬁltnﬁlllﬂ)tfﬂ RNennenswertes erciguet. N, S Kbtinen Bat T e

Sarpathen bamern die Kampje nm einige Hohenjtellungen no ngitnjti i e

unbd \.\dnbcrbnlmxﬂe herridien vor. Y % ax. UsghxRise Bitieansl

Jm Kampigebiet in Siidoftgaligien ift nad ben Ergebniffen ber lepten Jeit vordberacheny Mube

eingetreten.

(W.T.98) Wien, 7. Marg. Amilid) wird verlautbart: An einigen JFrontabidnitten ijd-
Polen waren gejtern Beftige Sampic im Gange, dic fid) jiellenweife in ben mad)jten T:ﬂu:&u?‘:h‘l;wlt?n
Durd) qute eigene Artilleriewirfung wurden rujjiifde Wbteilungen unter betradjtliden Verlujten jur Naun
mung wmmﬁnbcnuh xtllnnq:nsg‘m;unn sie REmp

}n den Sarpathen, wo beridyie zmwn.s bie Rampic um giinftige Hohenjtelungen andaucrn, %
angrifie der Muffen iiberall abgewicjen, 8 Oifisiere und 570 ann gefangen genommen. BeEN, uthes fiadit

Jn Siidojtgalizien hilt die Rube an.

Der ~1cﬂncr!rdtr bcg G’bqi bed @rmmlfmb:a

Siiblid) von Augnitow jdeiterten rujfiide Angriffe unier

b Hoejer, Feldbmaridallentnant.
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fei nur eine Gpijode im grohen Weltlrieg.
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Die gefpannte Lage auf dem Valtan

madht fih in ben BVortehrungen b‘: eingelnen Staaten
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Amerita gegen Japan.

(z.B) Mailand, 8, Mirs. (Priv.-Tel)
,Gorriere della Sera“ meldet aus Netvs
porf: Dad Staatsdepartement bat bdenm
angetiindigten Einfprud) gegen eine Ve
jehriintung der Jntegritit €hinas am Freir
tag in Totio offiziell iiberreichen laffen
und bdie amtlidhe Vefanntgabe bder Fors
derungen Japand erbeten.

Bon einem ,,Us =« Boot getroffen?

Berlin 8 Mirg. Die B. 3. meldet aud Ham-
burg: Dad SHamburger Fremdemblatt meldet ausd
Motterdbam: Der beutige von Leiih in Rotters
dam angefommene Dampier Motterdam* melbet, daf
am 6. b, s, ein am BVorderiteven idwer beidavigtes
\inrgoidun (der, Mame war nidyt nmuﬂrﬂﬂl)
von bmﬂ Sdjleppern in den Firth of Forth geidlepps
wurde,

die Beidiepung net Dardanelien.

Qonjtantinopel, a3 Deuptquartier
teilt folgende Eingelheiten iiber b gejtrige Bombare
pement mit: Die englifden Schifie ,Majeftic” und
LJrrefiitible” verftarften bie feindlidge Jlotte; aber
durd) bas Jewer unjerer BVatferien wurde ein fran«

mr[lurh' ber populdrite Mann und in der

Der ﬁabineftélvedyfc! in Giried)en:
laud.
7. Wiz,

nidt etwa rujj ‘\H und fo
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pliagen ben
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Bu biefen moglidhen Greignifien 3ablt der Kampi um
Warfdau, 3dblt aber auch der Ronilift gwifhen Japan
und bder Uniom. Unbd behalb jpabhen beuwte die UAugenm|f

b Qonbon fitr nidt
Fem umn Gewinn einbei
aebt nody weiter, er verlan

Iemm

ju
i

aufpufordern,
wenn fjie bei bcr Teilung des ottomanijchen Reicyes, die
br .mcllclhnfl

on ¢
at von hmn Lan-
ern, baB 1hre Mitwirtung am Kviege nidht nuv Totaler

sdfijder Panserfreuser anfer Gejedt
gefept und ein englifdier Panjerfremger
beidadigt Jnjolge unjerer Vej ng soaen fidy
« | die jeindlidien Sdyijfe suviid. Unjere Batterien haben
Teinerlei Sdiaden erlitten.
Sonjtantinopel, 7. Wir
! telegrapbierie gejtern iiber ben bereits
amtlid) befanntgeqebenen Landunqsverind: Drei
Boote mit ctwa Ibaten laudeien mnter dem Sdube
von fiinj Panjeridiiic Torpedobooten. G
Halbsng tiiclifdier Truppen trieb dem Jeind in bie
Fludyt, der 20 Mann an Toten und Verwunbdeten verlor,
Am Nijer von Sum-Nale landeten efwa 400 Wanu, nad-
bem bie feindliden Sehifie eiwa 1000 Granajen ver-
i neindes den oup ans
Truppen, die ihu
Der Feind, der famm
einen [ebhajten Widerjtand aus den flungen erwariel
Batte, bie er jum Shweigen qebradyt su_haben glaubie,
wurde durd) den traftigen Angrifi der Titrfen gepwun«
gen, jidy in jeine Voote suriidjugichen.

@in frangdfijdes (vxvcbi(mnelawé
in Novdajrifa.
lung bed
¢ an den Darbdanellen

2 i3, 7. Mir

s A

\uun(u jollen euf bas
ung beveit fein, um an be
ihre Anmwejenbeit durdy

n witd, (W.T.B)

Die ‘Befd)iet'mng der Forts
von Smhrna.

Geni, 7. Mirs, Kransbfijhe BVlatter melben heute
iiber bie !‘ndmsnlg ber_Jorts von Smyrua: Die empe
lijdyen vﬂ'g‘ nahuien die tiivfijden BVatierten, dle auy

bey ganzen Welt nidt minder eifrig wie nad dbem nibes mntur fein ditxfte, Die Erpedition gegen

bem Verge Tho ﬂ)elulu gdegcn ﬁn, unter Feuer, Neber
en bic Blatter, Finj
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ernnupm. swei lnjerjecboote und ﬁ
Bryorla eingetrofen, jorts pon G \mn
am Nadmittag ein br{mu Jener. (B, )

Qtefaubece‘lltbett von ,U16.“|¢

(Machdrud verboten.)

3§ bie Wollen des NricgSwetterd fidh iiber Curopa
war Sapitinleutnant ban&cn von frantheit
uf Crbolungdurlaud in ng[nm Betannte
baB et mund&r CSeeoffipier und Komman-
¢3 fel. ‘Darum riet an einem jdonen
motgen feine englijhe Wirtin: ,Jb
bie Boit geben, Herr banl:n, bcrm (3]
ige Nadridten gefommen feinl” Eine
:i \cr Stapitdnleutnant ein Telegramm,
wrie], padte die Siebenjacen unt, verabi u-

Azr .\.Jme mit Dant fiir ihren Hugen
n 8 'gumgu 3u jcherzendbemn Droben: Cx:
U bes \xrtugtu und 3;:110:::3 auf

[achte Hanfen und bat bisdlang Wort
er ten Fabrseugen nody nicht bee
dhte ben lehten Sug, ter cinen beuts
tijre tragen fonnte und bdrte auf der
and_nur von Kriegdgejdrei. Jn ber
Qente jedoch guveriidhtlih vom WUn
Durd) den Raud) einer Jigarre
¢ etafje jab er bom hoben
pernde blaue Budt, als ein
lmadung verlindete. Er begablte,
id) auf bie Soblen su bem Plos,
e: bie Yriide von ,U 167! —
jm fein Burjde einem
offern einidnffen” fagte ber
dhen und Kiel vorldujig

en faum gn Bord, da biek e8:
Graue n uUml exfunben, o bder
16“ xcbaukll: aur

uan Yriten nidts ju fehen!
ex in bie Nadbaridaft Nor-
fdhdn unt jonnig, al8 er, bdie
, . bie erften Gnglanber, einen
wrn hzh Ge badte an 1?!:

Unter Waifer ging er mit
rbe\imbfmnb bdavon, leerte
Die ‘.Umrm:r auf

I;m\ beite
Cund towidten Nadyri ten
"‘Ju lange bamen fidh noch bier
ben gedente, [rugu eim Ubfdhied der
Ht big yehn Tagel® Der anbeve ladhte ihn
4 ‘)l'\ﬂmnbﬂ'\f von U 16" bielt Wort und

bis nabm [nnamn Abwejenbeit von

Reford”,

nbr ung von ,U 16" war eine
betland3 und Favoer. Mit
) mmm wie jdwerer, bad Fabren
ibm in eciner ftillen mhmfeumcn
1 jum WAusdidlafen fiir volle 12 Stunbden
ub:qtkgrnhmzn gebt die Ve
matten. Dody fdiwingen dabon nur
ente an Tauen, denn Matrofen tun
Gtunben Dienft, wabrend fiir die
then cine aleihe Babl von Min-
mit alle ruben fonnen, breiten jie Hange-
den Torpedorobren aus. glnd} auf ben
ot bieten fie mebr Plap. Die Lidhter werben
um Elettrizitat au jparen, unp die "mmr mitfjen
n bopen Wafferdrud turd Stablblenden
n_tieff rbmarxem Duntel {dnarcht die
auf einen Mann, Fur ihn heikt
, wenn Stromung ober Seegang
ndern.
en .\wruurmgm U 16" feetlar Bei
tete ber Qommandant in bejonders
, Wobin ter nadite Anftrag ihn
g3 b erfreute ihn ein Befehl mit der
bal et bad We rmelmeer fiiv bie Sdiffahrt
Gegner unfiher machen folle. Jm Ranal ift am
su Dolen. L;Ium tummeln fi) unfere Heinen
en.

en bort am [iel
er 9. ﬂrbnm( [2 fnn fidh mit ycgun Wetter,
b ¢ obe pon Maasfeneridifi vor ber
dten “lebel Bebn Stunten fpater
16" ftieg an B:: Dberflade, fand
und auf bem Waffer s tun,
bon_etwa 6000 Tonnen [ieh der Rapi-
in Difisier bradte bie Sdifidpaptere an
Booted. Die Labung war fiir Yguﬂnnb\(cbt
mmt, offo vevabidyicbete Hanjen den Frems
mir leid, Sbnen Aufenibalt beveitet an

hn 'rwr'xen vor bie Sonne. Aui da8 Wafler
e grane Sdleier, aud denen ploplich
mnr bie fhtwarse Nafe redte. Bon den

'1m

VB3

lag
T

gab.

el

gung warde aujpegeben.
¥ burd iibergroge Stadm : entfommene

,U 16“ lange Etunben
Mt Nadh bem Aujtauchen liek e3 die Befafmn
Nf;“ ?ummnm ! mrpeb:eg: o

eritirer nabten. ¢ Yanjen mun,

[08. Ubend3 n& er bor g Wieder
cin Dempier in den Dafen lawfen wollte, Gr verlegte| (WB.T.V) B
ihm ben Weq und liey durd) Sigmal bie Dulwid
“vrm(l_\:mbzgchnnarg I[cmétebbleggfasiumblg

t Torpedojdhup rik ben Dampfar bi i i
sum Cdornftein auf und ididte ibn fildwarts. S bepmay Je

Heinen Gn
weil franaoiil
entfam er mu

ftoppen.
ibre Boote.

n:nu', 5.
bie pollandiidhe [ unb gefragt wurden: ,Wieviel?” ,Fiinf Dampfer|4 Krensern ul i ,llﬂ
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recyen.

Brite Laertesd
der bolldndi
Reutralen. Sie emp
tommen onnen, wenn Gnglnnu
Farben vertriedt.
nuf Unruf gevaten. Wer
cinen @ub and dem Torpedorobr heraus,
Bur Calai3 wurde b3 Wetter wicder fo unfidtia, (&
in ber Tiefe verbringen | e
’bﬂ? gined ‘llrhﬂcm

Bor Eherbourg war ed

ihen Taudhboot.
beit nehmend,
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Frauen un
Sie von Britannien bes Krieaes
bie am Anvuf nidt ftoppen, mi

'(e er be

sofen jum Stoppen 3wang.
jivei Frauen und Rinder b
{lcinen GSrauen, ber fran,
ibrer SRitjte gebieten wollte.

feinem Signal ungubnr'am seigte.
banbelt baben, aber der Deutiche wird unferen U-Boots-
fommandanten faum suftimmen, wenn fie immer nodh ibhr
i | quted ey wmben laffen. Rriegd
crlahrm.q werden fortan die Briten wie unter falider | fiibren uwnd m
fih auch unter die Stedtifjen ober Sabberlappen
vertriechen und in den Majtlorh ibrer | internationalen
B, Im ﬂatanﬂincbbrm ide

Eolange Gegland unjere
bor audbungern lmven will, mdgen oudy Neue

%nneﬂant, n:le bet Ermbe

drfter Straft fubr der
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jteingededten ‘an!ug bnucnuu r.r
wirdigen Jugang sum Dom bild

Urchitelten, die Weitieite ded8 Domplabed durdy dicjen

Rfetlerban su jchlieken, ift wobl su erfennen.

bof ift al8 bem Dom Im[ & gelagerier Garten pom Dom-
plape qus fidhtbar. Dad Ganse seigt, bak mit geringem
ﬂurmanb» Aufgaben grmx werbent fonnen, deven unjere
liche Baterftadt bei afl ibrer Schonbeit Boch modh eine

?ln.yab[ aunfweift. Die piveite Arbeit it eine Da

ter S)aupmr:mcm;u.[e de3 von dem Ritnjtler erbauten

ber Qandedverf \d\cmx.q;iunimlk

Unbalt in Merfeburg. Jn dem in u&rm( ritn ge!
tenen, tonnengewdlbten ﬂuume, ber alg Berfehrazens
trum in feinen Ubmeffungen auf die Groke bes gansen

fdhliegen [aft, Dominieren swei Qi
qud Sten und Bronge. UWuker an ibnem und
Sipungsfaaltiiven it die Verwentung von
fpariam, aber bag Wemige am gcwvcn Rlas.

bie (m“c fid nnu{\heiztn\ ofie Sipungsiaal erfore
dak der Urdbitelt mt) in_der Ausftattung der
nnﬂe mcbt ausgeben durfte, dai vielmehr im Sipungse
faal cine Steigerung des Meichtums an Material wnd

Form notwendia folgen mud
* @in ..L‘nnmmbr -Gwcximrm. Unjer
. W..Mitarbeite Ih.
'1r

bie jhuid daran ift, bak Weberd berrliche

fich nie einen dawernden Plap auf der BVilh
fonnte, J%ad)km and die Dn}dnebtu X

Rar B
eine y:bwdw[dy-ﬂull' Dld](uxm.

ritellung | 9

C\nﬁi}cn.

al-

dtrager
an den
Formen
eT_an

Berline

P U a

.l“‘

n xu:‘gﬂh

dha
miegen, und man bﬂ!" fa
il ntluugm ‘Ll und We
Biibne ge
id) abge nm‘u
Sdywindidhen Iyl

ur_x ien, fe ge fidy ber

bnh ned vollen uv‘lgcé
!lhnbukn Detitelt fidh,

R \\ -i‘l(mﬂmtet{ reibt, eine biera

bie pon Paula Bu der Todyter bed

fugbiveltors a. 9. Sommifjionérats

permann Steim, bie
anontheater anufpefihrt

enthdlt ein &(ﬂr qui gejebene, vom D

umrvixum [tnhrn, wabrend die “w

biir Gejellidaft von mv.mmx ¥

(bm:c Schablone find. Sablo

der ohne Geidid auyutbau.

mit _einer tmlfm

jer Qorwnri bat jdon

«Novellen mb eut und lchn immer

ber entdedt, Daf_ feine im inu.

¢ dem
e wm.

ott_ i
Etiid
Ranege

s der

slrtilt,
l‘mn:rm

1

ng a
in Dangig.

Univerfitdten

,thm 1

find 90 Wrogent, ei

t au baben,
Bon ihren

\\undxlnms

n"rn

bem
rern

nimm

au Leipaig die

.

Gine llme
und Defter=
fdon am

b
"vm.mn aur_Vers

tt der Tedmijdhen Schule

find namlich 63, bad

L
Die erfte Stelle unter den

nt  SRonig8berg ein;

pon ben 1281 @onigsberger Stubdenten find 1057, alfa

itber 82 Progent, im Kriege.
* Das ,Emden“-Bud. Ju den niditen Tagen wirh

mim Xenienver Gejdy

Gmben” unter Mitwirfung ded Reidsmarineamts sxm

Bejten der I wal den ber ,,Qfm\tn , bearbeitet von .

e S, M.

Das reid illujtrierte Budy

bisher unverdfentlichien amtliden

Mrd» cbenfalld bisher unverdijentlidhte

hnungen

'm\\ nadforpd

aus

der Bejapung  der

‘éfm«ml wird, das amd’nu[:djm

ubmeStaten und bed 5 I

ouf

njeter ,Emben” wie gud)

ber mue\ba A
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General-Angelger file Jalle und die Proving Sadien Montag, 8. Mivy 1918
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8. Wiy 1915

Umam fiir Halle

Lofales.

alle, ben 8 Mirs 1915,

Lengesabnen.

Wnd btnbt der Winter nodh) jo febr.... Ja, er
fat Deut’ fein ftrenges, finjtered Gejicht ber Welt wies
der .une!ebrt, Stonig Winter, Qapt's jdneien,
zegnen, winben. Bunt dbuvcheinander. Eine Beitlang

er fidy ben mnd)ngen Eigbart frauen Innm bon

finber Suft und warmer Sonne. Wber jebt ijt iHm das|:

mieber diber geworden, und er midite jeine grav
Madyt dem jungen fieghajten Gegner gern uod) e
entgegenftellen.  Doch swicfaches Sachen entmutigt
Dad ber Himmel3tonigin gmu Sonne, die immer
der aud triiben Wolfen cinen Sdelmenitrahl n'n bie
®rbe jenbet und trbjtet: G5 muf dodh) Frihl
Und sum anbern ift's aud) dbad Ladjen ber Wlen:
finber, bie die Sonnenfprache verjtehen unbd \en alte
©eren gern belebren midhten: Madh beine }"‘rﬁj."-m
@it bem Qeny, o Winter, fort mub bdu, beine Ieit if
abgelaufen . . .

€3 mup dodh "irublmg werben! Welder
flang liegt immer lwieder in bem Wort, D
iten ®riedgram jaft's an der Seele und 3

b
ginaus auf die Felder, wo die Winterfaat fich Hebt, tn r

bie ®drten, wo emfig bie Amifeln und Finten )\nu en
und Edneeglddens weifed Feierfleid dem nemen Herrn
ven Gingug [intet.

Bald bricdt der Pflug die Furdjen wieber auf und
treibt ben Grdgerud) und friidy entgeaen. Gin [ebens~
ftarter Hauch durchzieht die Welt und jheuch: des Win
jer8 triibe bunfle Trdume von bannen.

iiber biejes leptvergangenen Winters :m“-!

@in iiberbuntes, muimb ach) verjhlungenes Ghewed
Gin Faben tief Deli(rl(fl im anbern. Won Nubm und
Ghre, Sieg und Micderlage, Mot und von Gliid
und Wey und allem, allem, wad die Menidenbruft nur
filhlen fann.

©didiale, taufend und abertaufend, einen *l[m nblid | §
mpe | ¥

berauffteigend aus ber Ultdalicdhfeit des Tafeing
fend, fterbend, vergeffen. &ieger ober Q‘nhl\lh leber
bie ®riber gebt der Marywind, unb dabeim flagt die
Biebe.
bem @®ebanfen ded Didjters:
Mein Friibling ging sur Riifte, ich weif 8 woh! warnm,
Die RQippe, die mid fikte, ift worden Il und ft 4
bodh, aud) pu dem grifiten Leid, ber tr
vollften Ginjamleit, fommt da3 Wort: €3 muf boch
meu metbenl Gtwas Bwingendes llegt darin, Bere
hﬂ bid) nicht in beinem Sdhmers, vergrab’ didh !

Sdan um bid), und dbu wirft dein eigened S
anberen {ih millionenfach wicderholen fehen.

Died grofe Anferftehungdahnen a\efn iiber Sdlachten-
dem unb Todesftatten. ﬂngx fih wie eine linde \ruim-
jand auf bie pcnmmen iuren, gerftdrten
Jranmm Dirfer in ben Lindern ded Nampfes.
228 ®rauen bed Winter aud den Seelen unb a5t S.‘u r-
nung aufteimen auf befjere Beit.

@8 tommt wie eine weidhe fdhmeldelnbe Melobie g
ben Berwunbeten, und neben den Betten niden en
weten Biiitentipihen, Wie der verforperte Wille sum
Qeben, ber nadh) langer, langer Nadyt fidh anfrichtet und
neue3 Bliifen, neue Jiele jucht.

€3 meht audy wie braufende BVerheifung in die Sager
ber Gefangenen. 1nd jie ftreden ibre Arme in Sehne
iudt ibm entgegen. G8 mup bod) Frithling werden!
lnd e8 mup bodh Friede werden! Und wo Friebe ift,
winft die Freibeit. Wintt die Heimat, mit allem, wad
ba8 Qeben wert und tewer macht.

@8 geht bem Menjdenbersen nidht anders, ald bem
‘IM:I Qm Friibling fihlt er boppelt feines &
@Gnge. Und iiber Cifengitter und Flintenldufe
Wachter, iiber
idwingt fid dad beihe Verlangen nach bder Gottedmwelt
draufen, itber bie ber blane Marzenhimmel ladht, bon
dem fie in ihre8 Sagerfofes Enge nur ein winjiges Stitd
stfdauen fonnen.

Qmumer neue Vermidelungen bringt der verworrene
®ang der Politil. HJog eine bun![c Wolfe vo
titemen anbre fih anf. Niemand weif ded Niefen
udgang, feiner fennt ben Tag, ber e3 enden wird
s titd einmal ber Kanonen donnerndes Gebrit
‘tummen, einmal werben Blut umd Wunden
jat bie arme TWelt jept weiter nidts al3 :mv
sine bleibt ibr bod) unbd gibt ibr Lebendfraf
nit jebem Tage bad Qenjedabnen mehr und n
Hewifbeit wird, darf aud das Hriedensho
‘nimmm tmgegenbnrtm ®u armed Here,

et
bang, e8 muf fic alles, aﬂee wendben . ... H

¢
nidt
R.

Berftdriung des Rtiegﬁfmbi.
Wie fdhon gemeldet, Hat fih der Hausdbaltdausichuf
nit einer weiteren BVerftirfung bed Rriegsfonds

ftimmung ift aud) beute von ber Etabtvercrdnetenver-
fammlung su erwarten. Die Wagiftratdvorlage fiirt
jur Begriindbung der neuen Sorderung folgenbed aus:

Bur Dedung der durd) die Kriegdverhs Itnvnk bebing
ten auferorbentlichen Ausgaden ijt gu &}
membe efdlup bom 7./10. Vuguft v. J

Million Mar? aud_den bereiten Witteln hr

ggum!aﬂt unbd benmndyil durd) Gemeinbebei:

Geptember/5. Ditober 1914 ein leiterer ‘l\m.u bon
2 Millionen Mart mit der Crmadtigung sur Verjug
geftellt worden, den gefamten Vebarf hm{ Lombarbie- | ¢
gung ftabtijher Wertpapiere bei ’m 4 nsfofje gu
M&xf en und bie ermadienden Bi
nungsd aud bem laufenden Gtat ,\u Beftreiten.
anmh bl er Beidlitfie bat der Magijtrat er jwar
nidht im TWege bed Lombarda, fondern durch Disfontie-
rung bon Wedhieln eine (chmrﬂcnbe Sdhuld von 1900 000
M. aufgenommen, wird aber leptere gur Befriediquna
bder fragliden Bebiirinifie im laufenden Nechnunasiabr
gegen Ende nachjten Zmnnnn um etwa den
trag Ctbu?m mitfjen, Denn_jdon bid jept find untn‘
cmbercm
fenbds bug}{ o1

£ 125000 amili
8 Neiched,

3
pamifieni

o fiir Reds
1189000 0. fiir Medynung

750600 M. hnteritubnng an bie Kamilien ftadtifder
Urbeiter und Wngeitellten,
325000 M. sur Bejdaifung von Lebensmitteln,
95000 M. Duartier- und “hwilt%mgémlbﬂ,
93000 . 5um (.Er[nn uubcnmn:r eamten, ebrer
und WAngefteliten
182000 M. Arbeitslol ienmucr[luguna
Uber audy im folgenden Gtatsjabr werben beturtme
l(u aben |ng§obenun minbefiendeinerbalbe
llDll pro Monat entiteben, da a[hm
ble .uuft aufgefiihrte amlllznuntethnaunn im laufen-
ben nnut %e bruar . fiir_ba3  Meid) und
filr bie Gmbl belmgm Jnfolgebefien muk
uwb ehu mehm Erbﬁ% mg be8 evdifmeten Rreditd er-
Der Wia iftrat :annam‘ 12‘ sunddft nod) ein-
nh!)h ionen !Rarl t ber

graupeln, | ¢

Bauber- | ¢
cinfome | 25

®ramt fid und gibt in der Seele nur Raum|s

Stadelbraht und Himmelhohe ‘“hum I‘

um | g
3 MMillionen Mart einverftanden erfldrt, bie gleiche Ju- [y

1
e= | ¢

olgenbe trl}e!vluﬁe Yudgaben auj ben Sriegsd- >
then

Lombarbbdarlehne gu bef
fen wie bisher bel‘ﬁ‘nv ‘W.u
au pervechnen.

* Die Brotmarlenausgabejtellen eigten
mittaq pwar nicht dasjelbe Wild wie bei threr

en unb bie entjtehenben

in-

ieweilig beteiligten Gtats

E‘m bote
ebfinung

vor adyt Tagen, immerhin tonnte ulcm mlzb:: :men febr

jtarfen Unbdrang feititellen.
yaupigebdude, in dem fi
den. Hier gumal foll
8 Yuge faffen, da_aud

fe uan

t wird, Wer quf einem dber
n ju tun batte, fonnte

ber jonjtige X
haubde purdh tie ﬂ!rnTmnt!nmwgabe jtar? beeintrad-

0 %nhm.
b pwei fold)zr ?luégabeit: en bes

ulhm eine Berlegung

erfebr in diejem | e

Bureausd in den unteren
fih an ben ‘.Viur!cnaus

tagen unb auch heute wieder nur mit ‘.Uéuf)c durd

enden dichten Scharen durdhvinden.

€3 fdeint, DﬂB

ic Marfenansgabe in den Schulen und bie ‘{u?l ber

nggabeitellen immer nody nidh
der Gelegenheit baranf nm\ml
marfen mit dbem uidrud 1.

t audreiden. G3
en, bafi die Bap

—7. Miry 1915 be nnf

u bn

mcilms ihre @itltigleit bebalten.

i “hurlmxbnnn vou Landfturmlenten sur §
Saddem fdhon hmhdy ber

ftellung.
nbierende General bed
‘qunrmrnmmlunn ber Ran
ien Entgeaenfom
stigefagt Datte, bat feh:
Beit vom 1.
brei
beftellung,
verwenbdeten  Qand
fommen, 2Antrage nu{
'vv'uu- fonnen.  Unufierdem
iche burdy Gefteliung von
Syorberung erfabren.

Miry big

chung

von Yanditurmlenten

Die  Beurlaubung

fenbung nur als Wiumbpalete mdglid) .m ble
wm-mmm nu.um"m
mmmm ft Hinden des Rompagrie

u
Dbuedsualten, ber am muma M 8% Whr

im 0! Nitolaus” (!kinn Saal) fattfindenden Beviammiung
m(t-b i bes Bereind, Db Boad,
Bortvag n iiber ,Beitgemipe iltterung bes Ges
Huaew‘ bem fich eine usfpracie anjchlichen wird. Heute
Deifit e8 fpaven, bie Futtermittel find app und teuer, trogs
dem Lt fih) das Geiliigel erhalten, um Gier md Fleifeh, die
gezade febt filr Vernwundete und Genefende ein Babjal find, ju
ersicler. Der Berein wird in weiter regelmiifig fattfinbenden

ber

die 1
bebanbdeln, (S, Ungeige.) s

. Aebei

o
fid) bie Songerte bes Urbeiter-Si

Beldyer
erreen, geigte Der

ngerchord
_ |euferorbentlich ftarte Vefudy, ben bat am @onntag im

;l Hn::tmcnbe
Urmeelorp® auf der |y,
bmrﬁ«hmtahmmer ber
men in ber Frage ber
pur Frithjahrabes
t bad (Generalfommando

g JHC!]III\Q exgefen [affen, baf in bringlidyen Ralien

1. Mai bis pur Hochit-

Wodien aur fideren "“‘lrdnu[nung ber
foweit nidyt bi

bie pur Gefangenens
biturmerfabbataillone  in
Benrlaudbungen geftellt
ollen  landwirtidajtliche
Strieadgefangenen tun-
bon

ten ber Criabtruppenteile wird jedoch fo ers

. dafy nie mebr al3 ein
a befinbliden Mannj
tere lwerben au bem
t beurlonbt.

beftanded benrlaubt

Bitnftel acfamten

ift, twobei bie in be
dhajten nicht_einbeq 'gvcn
genannten Jwede iiber-

huu Eijernen Qrma wurbe Qeutnant b, R

thmann, im 12
1~ gurjeit Fiihrer
onne, auf bem e

cinet.  Genannter ift
Bethmann, Kunftmsbeli
3 erbielten ferner ber §
gdfreiwilliger

€obn Hed Kql

fal

tber, Dier; bie Qebrer Lm?\e g
Shme in Quhnm Wend2lmut
Qude, Glefreiter, in

Grana;
offigier, in Dberbelberun
er, in Bottendorf; Fif

Donnborf; Roethel,
va,eu
Leutnant, in Staupis;
Ithanjen; Gdpfert, Untero
,-Mxvt \:rHct, Qeufnant, in
iriegdanleie f

Stettne

Sadhfijden Felbartill.-
einer Jnfanterie-Muni- | g
tlichen ~ Srieg8ichauplay
Mitinhaber ber FHirma
brif, bier. Dad Eiferne

vilaniwarter bei der Berg-

Dtto ©

riber im
1 Euuuu.. 1

DT lfein  eminidenden,

(Qieder im Bollss
nm) aufsuoeifen atte, Man bebam ein fein wnd ae(dnmd-

3u hisven,
bmﬁx[,cn ift e, daf} fich der Urbeiter-Siingerdjor die !sﬂeqe
bes beutihen Vollslicded Dbefonders angelegen fein Idft.
Unfere Bollelioder find ein fo umeridyopilider Born an
Seljonbelt, Daf 3 nidyt mew einen Hinjtlerifcoen, fondern enta
fdjieden einen ethifdien Gewinn bedeutet, fidy damiit su Des
fdyaftigen aund die CSchipe bed Wolldlicdes eciner verftiindnise
vollen Bubbrerichaft gu_ vermitteln. Sein innerer Wert wi
nmidt gulept feine durdfiditige Neinbeit Ionnen dad Publifum
befier a8 hodmifjenidaitlihe Vortrdge wund Ubbandlumgen
aum Hinfileriihen Gejdymad evsiehben, Daf bder Urbeiters
Gingerdior diefer Hoben Aujgabe geredt su wevden imjtande
ift, bewied bie Iwobigelungene Uudfiihrung bes a&')luﬁen
Stongerted,  Dad vorbandene Stimmaterial it audy noch ins
folge Des Stvieges ein guied su memmen, Der Chor befist in
Herrn Kapelmeijter Hugo Engelmann einen tinftierijcy
babei aber auferordentli) energifchen
Dirigenten. Cr lift dad Mumjtwer! ald Ganged fprechen,
ohne babei wirliid) wichtige Gingelfeiten aufer acht gu lafjen.
erade deshald ersielt er jo m‘vgcbcnu Wivlungen.  Grinnert

au
‘NIMNMMMW
eut Bevanlaffung, m

von Streidyholsf
l%t:gme por

iobit e §
bnld
nh Der

wieber!
nn mn tienbuny
ie Daburd) hervozgeru n ft!x Bri ine m
ber th]nnbung f:unnefeglbtm{m qm tanbe bu: Mt
Poft bringend nematut worden. Diefe Warnung
nidyt ernfilich it ben feuers
%i‘abrhdnn Qiegtn g d’eili- ob
Teid i
Art un[d;L ber uu ﬂl d,n tBnetl'br nl 8-
teragdyen” begeicdhneten Bitreidhziinder; “fie blltftu
unter teinen Imi:anben mit der Bojt verfandt
werben.  Durdy gumberhanblun&mmn bieje8 Berb
wrhcn n etfter Linie unjere im Felde ftebenben Trup
¢ qmublgt teil Sembungen mit leidyt entpitndl
(\)e enftlinben eine f‘anblge Oefabr fiie ble iibrigen
(n tig erwarteten Nelbpoftiendungen bild qu
bat |bzher,%be“t biem ferdgt gnmxhtfbanbeh. —_ m el
et craungrm Gefepen — file 3
ﬁd’)tnhm Cdmbtn au bajten. 7 B b )
ine  Sdldgerei cntfrnnh in einer erb
@nnnmg nbmh awijden mehreren auuerei “&R
nern, in beren Verlauf einer der Teilnehnter in die Iin!e
Edulter gejtoden turde unb flinijhe Bebanbdlung in
an(vmdv nebmen mufte. Der Titer wurbe fe*!m-

nomm
"hn ber Strafe. JIn bder Talamtftrafe rif
Qeitungsbdraht ber émhkbabn odurd) i i:g;'
i'urun '\mn mfvn % mnban eintrat. o
su Schaden gefommen. — [n  ber ansfelberftrafe
wurbe ein_60 Jabre alter mohnungslofer i{rheft‘e‘: ?u
ilflofem Suftande uuimrfunhcn unb_ mitteld nb ba
fenwagens bder. Stlinif jugeiiibrt. —

It m mulm ber ‘wmtetglane Ml

B ifiers. Das Tier fonnte nad
furger 'lm tmebrr nuf btc Beine gebradit werben.

‘.’lué bem Vereindleben.
Fabrifarbeiterinnenvercin (&M”‘%ﬂﬁ

mmenen

F wiederbolt werbden,
anhm ae Bmt au

ehoite

* Go.n
Diens shag u llur Unterbalty bmo mo

fei mur u. a. an dbie ber €timmen
in Dthegravens ,Bogel, flieg nmner”, W3n itiller Nadt* von
Brajms uftv. Die Heine Jugade ,Wltnicderlindiiches BVolts:
licdb« von Strmfer fiel gegen die andeven Boririge eftwvas @b,
Die Wudjpvacie it mit Heinen Ansnahmen gut u mennen.
Ais Solijtin war Frl. Martha Nimp gewonnen wordex,
Die fympathiihe Simijtlerin verfilgt iiber einen ausdrudss
nnﬂm @opran. Stimmee ijt gut gejcbuit, der Bortrag

ellvertreter
Bizefeldivebel,
Bidadan; Raul
ge (Snnrub Untex-
1y llnicrniiinlev:, in
exr - Stellvertreter, in

eife, llnteroffisier, ln Secben; %uvt

febr it fud die Uuswabhl der Lieder geugte von
Geidmad. Jn der Schmudarie geigte Frl, Nimb audy eine
faubeve Solovatur und rhythmijdies Gefiigl, Dem Publifum

+ | gefiel bie Stiinitlerin feGr gut, fo baf fie fich su Qocwes ,Nies

mand bat's gejehn” ald Bugabe verfehen mufte, Ungenehme
Ubwedhilamg  Dboten jerner bie Wortrige de3 Guftavs
\a mu pe-Quavtetts aus Leippig. Daydns Vaviationen

Op. 76 Nr. 3, die die Melodic ,Gott er-

Iinterof
fimer, in (Ym.bnrf lmb
Dalle.

jind Dei ber ©tadtifhen

dry 2 687 400 M. geseichnet wors
Der “uvnmnb ber \?mrm,\e beabfichtigt 2 000 000
[

“' tar? ju geichnen, b

ie Betdynunqgen der
nen at, biefen ‘D“hnp
1 auf bie fricasanleibe n
affe, Friedr

& iedod) vor, fobald er iiber
Svarer einen genauen Ueberblid

nody au erhdhen. Beidh
immt aud) bie ﬁnmg!n‘]c

idhitrage 51, entgegen.

wue ﬂm.ns den Staijer” byw. ,f‘eutyd) and, Deutichland itber
alled” in Baviationdform verwerrtet, wirde in finniger Weile
ge.  Jn jauberer und mit

bem Bortrag fpiclten fie fevier den 1 wnd 2, Gap

a. . Op. 13 RNr, 5 von Vecthoven, ein Memuett von ‘maa\\n

und Jutermeszo von Ditterddorf. Ein nettes Ehavatteritiid

von Ddujel gaben bie Kiinftler ald Jugabe, Der YUvbeiters

Singerdior Bann Diejes SKongert ald volken Eriolg budhen,

Mit Jnteveffe wicd man jeinen weiteren Vevanjtaltungen ents
gegeniehen. K. D.

Die i 1914

Jeichn
beutiche Ruiegdanleihe!

et

(Leitung: e Bruno Smbum) vevans
jtaltete geftern mit Unterjtiipung mehrever Soliflen umd der
Cyor-Dberilafie m &wqhndndxn Soujervatoriumd in  Dder
Saalidiofh e ein W igleitsfongest, Dag Proe

* Die (‘;Knudyn'ﬁ)nk filr Miidjen beteiligte

e an ber

Goldbjemmliyng und

5 an bie Reichbant abfithren,

* Die Crhishung der “Ahcr:r
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wijhen dem

A,erneuz Hal-|g
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t ber Bierpreisers
n bejdaftigte, Der Vor-
sxc(uma ber ge-
Lorfibenden der

reine nm ben biefigen Brauerei-
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\J\ uere
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noa
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fi alle Bemiihy ingen, bie
en Qage um
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unter b

) bie allgemei
bm (0B ber Verein einjtim
erhohung, vere Vel

hen fnn

viel zu evr

iwie ber Brouereiow

t fei. Sn langeren (\r- T

bah bad Gaftwirts-
n Sriegdereignifj
*h verminderter Cine
ne Teuerung, Tropbem
migq, von einer Mebr-
[aftung de8 Wirteftanbed
te, absujeben unbd nur fo-
chlag audmadt,

en,

unb givar ein "~wunn pro Glas. Die mdvfte Berfamm-

[ung finbet bei Rollege
ftrafe 14, am 29. Miry ftatt.
* Bortri
Grbaltung und Mebrun
ntit nadit -um\mn
¢

ber B

altet, D
ben exften

1 34
en iiber bie :{mc

W

1 t
nols bein®Paftor Viederma
fer, \r\\m-n'mm ,r\.u :

ichene goldene

atem D ulum

hiex mn
n:\ Helbwebel
Regiment

und

ent war

efe
m H Slaffi 1
treny I Slaffe
peridnlich tbergeben.
ber Gefreite und
taben ald tot betrauert. Gr

Herm.

er Grnahrungsiragen.

Crbolungs
und obend

'm\ \‘crlrr babei

Edyrener,

Der Bund_ pur
olt8traft seigt an, bap er,

beginnens, im Mogartfaal eine

3fragen fiir jedermann

“-mmue
*’hnrm halt Rrof. Tr.
-3 Bundes gur Cr-

b Vm. 3 T
8 n:n bcr (\m erin v‘

ubcr\um.

I hf.v dliche
ein (e beidbe bei
i uu i’

quna bing aber viel ab.
Mann, darunter er-
widtigen App:
Regiment puriid
murbde "mmn be
Felbwebel auferdem noch
vom_ fomman|
Sn einem fpateren

- | %
utbe von feinen Stame- ¢

wor indeffen nur jdwer

vertounbdet und wurde in einem Lazarett fo mweit wieder

bergejtellt, bdaB er jeft
bem Wepe
Urlauber oft

lig die beiden e

m

anf Grholungdurland

fabren
Besirtatommando, bei
ju melden baben, trafen
catmentsfameraben. Dasd

Siederfehen war natitvlich recht berzlicher Art.

® Qichespaben worden erbeten
Dften, bie bet den Stvapazen wnd
Stichungdmitiel bedarf an € §o,
barem, indbefondere
igavetten,

G‘rmn&ﬂgunu u

Tabat,
ahae linds Slatoa und

@dyotolade
widt uitia find

filt eime Kompagnie im

fdmpfen bort bringend der
Trints und RN

, Wein,

fi s

Be 'omn %

Dorotheen- | 7,

beginnen | ¢

b3lente, | .
i T.u”\rlx.ﬁ Pei Qods|!
ben Telefunten- [

erenbden || |l

gramm mn: ein bejonderd auggewabltes b dem &brmhn
de el Genufy geboten.
lex.wcn Mitnerdiiee ,Steh id in finftrer Wiittermadits
der ,Maridy ind [eld* liegen fojort bie bejonders hobe
fe der Sidmgervercinigung evtennen. Dad prdditige, woll:
immaterial seigte eine jelten jdione Slangiarbu:
entlicy der ,Dlavih ms Feld* jand devartigen
baf er wiederholt werden mujite, Paula Deinemann
jang aisbann die Urie aud ida ,Ad) BVaterland, did) fed’ ich
ninmmermehr,  Ledhaiter Veifoll wurde der RKiinjtlerin gus
teil. Der BVortvagstitnitler Mii [Te s iigen fprady die Ges
te .E:c ©djladyt” von Sdjiller mnd ,MUttila IL* von Gang=
Gine dione reine Sprade wnd eine  woblge] u
me aeicuten den Ritnfbler befonderd aud. ¢
navdd ,Wiv Deutiche filedien Gotts i jed) "m\u\m m
xchor von DHeydrid) war ein Hangvoles Tomgemdlde.
Gidbe Sieder. Dle Bingerin verfiigt dber eine
i ohende Stimme it einer ble:
ende um«u war fiberaus jtaxf, wnd
Liede ,Jm ergen trag iy ein
nidjt jait hoven, L‘(’\h it Ded

QUbends waven die fehs altnis oltsiicder von

eiten Teil des Ubends fang Unny Reife cinige |d

Sriedrid).

Aus bem_geietfteis.

(Ffte ble unter Dbiejer Btubril erideinend
fbernimmi bie el a!‘t;‘nn hem isl[xd;h!um “uthﬂ:
Beranttoo:
l!nbllrh'

Qa, wad ber Strieg nidht alled glatt madt,
Jafren im beflen Teile unjerer
Gymnafiums in der Falfiivafe Bauplise wiift und brad) und
uneingefricdigt.  Wabrlich fein angenchmes Bild filr dad
Auge ber Umwobier und befonders aud) Woriibergehender,
Wber 8 war doch gewif audy nu(»t wictdaflidy ibariﬂm, Oie
grofen Rlige fabrelang ungeniiht liegen
Privatbefiper wire gewif
ausgedelnten Grunbditiide
Plage follen ja dev Stadt Halle mhumn und bie barf RQ

gewif eber fo ettvad erlauben, auch bat fie ja nicht witig, fo
bausbilterifdy 1nd fharfam fich einguridten. Da lommt der
Strieg, wd endlich, endlich befinmt man fih, daf man BHier
auch) nod anderd bandeln fanm und die umjangreidien Pipe
anbertveitig geniit werden fonmen, und et entiteben an den
1|mﬂrn ©tellen Jiune, um Gartenland u jdaffen. Ja, was
der Srieg nidt alled g[{m madjt. nd das Gute foll andhy
febt noch haltlod anerfannt werden, Uber wie diefe ums
genilten Phige, it e8 gewif nod) ‘manche tm id)bilbe
unjerer gute: u\» D nidit erft der Stvieg Ditte Iehren
folien, bafi dicie rgen nicdyt imgeniist bleiben biivfen,
Dad ift nidit allein wirt] tug, fondern — wag dody
aud) in einer grofien Stadtformuuwe ehiwvad bebeutet — €8 it
audy dithetiich wichtig. Aber felbit Privatlente, man follte o8

mnn ghutber, Ganbdeln gutvetlen nod) beut hnlich. Whve e
m nidit geboter, dafi bic Stadtobrigleit — und fie hat offens

Bar fet bad Hecht und Hejonders die Pilidit dagu — bel
gibt, baf jeder Brivaibofiser, ber i diefem Sommer ein
Stitd Aderland, Bauvlay uiw., ungenittt und bra
{aft, bagu angebalten werden wird, ba8 Land an
foflenios gur Vew v fi
an gu vergeben.

ﬂlnd)mla

Da Tiegen feit
t vor den Angen des

JCrtrablitier.

Theaters mler den f
nt Dpjern die

en Rechaliniflen und snter
de# Theaterbetriehed aufredt:
die Griftery bon 200 Familien feiner
ler qejibert bat, Warum die Stadt in
nrﬂ\' Dag Theater fo ftiefmittbertich Bes
inblidy, lnter den gmrbcncn Umftdnben

Stitde 3u bevs
Samit geb

nitig die ijt, um dad Theater vor allen Bus
falliglei nub die YMuswahl ber Ctiide mad

tremjer. Die Wiedergabe erjolgte durd bc Sings
gung und den Damencior mit Drchefterbegleitung der Gsrlad
iden Sapelle, ,Wilhelmus von Rajjaven” wurde aig Variton.
folo wvon @eora Sleinjdroth und ber ,Ubjdicd” aib
tiofo von Guijtay Lijfel gefungen. Dieje Sicder
burd) eine Didtung von Carl Bieber untercinanbder vors
bunbden, die wieder Milller-Liipen ausdrudivoll fpradh. Alle
im Werlauj bed Aberds sum Uusdrud gefommenen Fitnjt
en Eingelmomente wiriten guwjammen, um ein Ergebnis
ner Sdbnbeit und 'bra.fn s dafjer. Ahe Be
igten boten ihr Bejtes, ud jo ift 8 nicht au veruvunbers,
bie Wirlumg eine nadyjaltende war. Walter Hocpel
orgte bie Begleitng auf bem Harmonium und un.u
onteg-Gggert die i\lumcra-umtmg mit Beftem G
a ber Saal audverfauit war, tommt den vater(d: *Jx-
eden, fiir die die Ginahmen beftimmt fnd, ein an-
Betrag sugute.
it

It
* Upollotheater. Die Direlion

. Ben lepte i
v bent nid:jten —wwm poeite feder 2 un{xx er
olditidd in Bablung gib
* Gin nener ‘Gofmnmnbmnb Unlangft ift wieber
ein mit Loftienbungen beladener Eijenbabuwagen ojjen-
bar nwlm Selbitentpiinbung einer Send iiden
Citbabn gelegenen —mmvr t 3 unbd
; 3berg in Yramd gevaten. Der Wagen iwar in
Bromberg mit 600 Pafeter und 80 an mdn«, ent-
Daltend Jeibpoftpadden, die sum Teil ir bdie FHeidpoite
fammelftellen in RKolneDenp, Wep, Strabburg, Trier
und Derlin beftimmt waven, belaben worben. Gin Teil
et "nhunn ijt verbrannt, ¢in nn\um Teil bat beim
Lojden bes Fewers dburd) dbad Waffer gelitten; nur

bie mit der Sunit in Webeveinftim
Q. Wolf, Varfitherfte. 7y

Geridtd=Jeitung.

Halifcre Gtraf!ammct pom 6. Mars.
8 Qégers banerlaubnispilidtig,

it widtige Cntideidbung

v alg Berufumgs-Initany in

Der Jogdvadter Sd).
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, baute et fid) furger-
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Biclt er wegen uners
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Cinprud, und wurde
npilidtig berw
bie Baugejepe
te unbedingt

cine

ber WBexre
nbglid) Dei eimer
rnbden Aufentbalt
, von einem Bau
ie Taufenbe bon
§ auberhald bed
r bmlwmulldjm Gre
vlrmnnngm unb M
q B aud num (
Doch g rfammz
Naahbi lung erfn!gt.
daij 8 fidh Dier um eimen
b ¢ Danbelt Habe, ber wne
im Ginne bez Gefehed anguichen fei,
B ¢ ‘Ernmma hea Angetlogten ve ]
v Beratung verwarf dasd Geridt big
3 nmrha!cn und lief €3 bei bem Criennk
engerichtd in B, €3 m der ‘memunn,
2din Veftimmungen be3 Baugefzhed filr
v( de Qand m‘ﬂmq ju finden Gaben. G8 bunbele
1 einen rm  der GrbdSeft verbumdenen Bas, und
aleidhai b biecfer aum dbowernben nber mrt mn
ith Rbm"rn ?IuanaA fiir Menichen obes Qﬂ

mm Senbun, nb unpperiehrt geblicben. Jn bemt
B ' B canbldutt ngu h au bericbicbenca ©tellen Reite

v ¥Ungeflagte will im Sntereffe
Reoilion acaen diefes xteil i
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Generan-Timsetger fiir Hale und die Drovins Sachfen

Der Untergang Der ruffifchen 10. Hrmee.

Uus bem Grohen Hauptquartier wird und
iber ben Untergang ber ruffijhen 10. Armee nod folgen-
168 geidyrieben:

m 21. Februar b\men bie Refte der 10. Urmee im
llugufzurvcr orfte die Waffen gejtredt, nadhdem alle
Berjude ded ruflijdhen Armeefiihrers, General Sievers,
nit den ibm verbliebenen iiber den Vobr umd nady
Brodno entfommenen Urmezteilen die eingefefjelten vicr
Dibifionen bnmuuubuucn, unter dwerjten Lerluften
jeideitert waren. ,ut Wald von Augujtow barg nun
tne ungebeure Qhuh- Cie gu bergen war feine Sileinig-
feit, ba bie deutjde_ ).lUPDt unr’y in den _auf die Sapi
wlation folgenben Tagen eine Anzabl rujjijder WUngriffe
xbhume‘n.n Datte, bie von jrijden ycmkhd) n Truppen
U8 ber Hejtung Grodno Deraus und itber ben BVobr
inleg gefiibrt wurben. Trogdem trajen fdjon vom

Februar ab bie erften erbeuteten Gefchiipe tn Sus
walti und Mugujtow ein, deren Jabl fih von Tag gu

ag bermehrte, jo dap bier groBe Paris von je nmmg Gax

HE) I]unb 1t Gejchiigen jeden Stalibers entftanden. SLan-
ere Jeit beanjprudite die Bergung der ibrigen Beute.

a qucn ungebeure Mengen in dem Waldgebiete Hitlich o

yon YUuguftow bid hinauj nad ‘Umm,,r Auf der ar
Strage nad) Grodno _awijchen Yuguitow und Lipsyt
varen allein etwa funmg vollgefitllte ruuu«h~ Muni-
tiondagen  fteben  gel blieben. Aud) der Weg iiber
Saarnpbrob—Ytudaffa—Suposlin seigte auf \‘mx'n md
Tritt bie Spuren ded Tujjijden Jtudﬁua‘j Nabe n
beiben Ctrafen begegnet man_im Fotite iiberall iliichtig
aufgeworfenen tuijijidhen Schiipengriben und Schi
fogtm jowie notbiirftig exrichteten Crdbiitten ober Grd-
ern. Sdyier unermeplidh wurbe bie Beute in dem
®robno zugelegenen fitdojtlichiten AL‘II bes Uugujtower | i
orftes, wo bdie eingelefjelten vier Divifionen bdie lepten |
nm sugebradit und wo jie jdlieblid audy fapituliert
paben. Bei dem Vorwerfe Liubinowo mh[te man allein
jundert Sviegsfabrseuge aller Art. NLosgerifjene Ar-
tillerie- und Bagagepferde umjdwarmten gu Dupenden
203 Bormwert, viele davon trugen nodh) ibre ganzen (e~
wd)ln'c anbdere batten fid) biefer jdhon entledigt. Aehn-
lihe Bilber waren bei den Dorfern WMarfowih und
Bogatyri 3u beobachten. Bei Wollujdy betrug die Jabhl
der liegengeblicbenen Munitiondwagen und ,\ahmum
dver_(defecht3bagage mebrere I;unbctl Gange Ctapel
ruffijher Gewehre waren bhier au foefchichtet, daneben
fagen Fernipredigerdt und Gefdyirre in grofier Sabl.
Um groften aber war bad Bild dber qcrftonnm m bem
Waldbgelande  zivifdhen Gut Wolfuid) und Borwert
Mipned. Hier lagen gange rufjijhe Bagagefolonnen,
sic bom beutichen WUrtilleriefener niedergemacht worben
maven.  Bei Vorwer! Miyned erlitt eine anjdeinend
im llebergang itber ben Woltujchbady bmr-'l‘nc M-
nitiondfolonne ein qgleihed CSdidial.
Munitionswagen lagen hier teillveife umgeftiirst rechts
und [infs be3 Weged beiberfeitd ded BVaches. Einige
‘suhruufl wurben von den durchgebenden Pierben bi3
ans Walier gesogen unbd tippten bier um. JIn dem ticjen
Mithlenjhachte bingen swer Pferde, die in ibrer Ver-
seiflung bineingefprungen und hinuntergeftiirst maren,
ba fie anidheinend die Briide ,_[elbft verfperrt borgefunden
batten. Bei Bartnidi und Starofinby findet man_ bdie
Gpuren bed lepten rujfijhen Wideritandes in Geftalt
von Edyiipengraben und Grdlddern. BVon bier aug
madten die Ruffen bie lepten Berpuf»c, ben_eifernen
beutihen Ring su durdhbredhen. ber Weqjtrede
stoifchen Mipned und Bartnidi Xagen unberte jdmwerer
rujiijder Granaten, bie ier von dem SKanonieren ents
weber fortgeworfen ober bei der RKapitulation liegen-
ncbl{n{ebm m;‘m\ b
on nidit unerbeblihem Jntereffe ift_eine Meibe
ruffiiher Befeble, bie in ben Befehl3- und T g_c[:uruwhcg-
bud)eru ber Banu%en ber boberen Stibe gefunben mwir-
den. TWir geben den Wortlaut von einigen diefer Ve-
feble bier wicber: Das Dberfommando der rufjijchen
10. Urmee erlifit am 5. Degember den ;nlgeubrn Defehl:
»Der DOberbefeblhaber Bat piinftlihe Befolqung
bes” Befehl3 der Dberften Heeresleitung angeordnet,
wonach beim s alle mannliden Lanbedeins
wobner im arbet n Alter bom sebnten Qebende
iabre ab vor jid) hcnutrmben find.”

S8

Befehl bom 5. Dezember
wDer Ebcrbr?cblﬂbabcr der RNordweftfront teilt
telegrapbifd) mit,

bafy  bei ibm taglich Stlagen ber
u[‘et ‘Blunbenmg E3
dhdrfiten Maknahmen ervgrijfen
werben. 8 find_Halle vorgefommen, dap feindliche
Truppen unjere Dotfer durchzogen und diefe vollig
unberiibrt liefien, mwabrend unjere eigenen Truppen
biefe Dorfer binterber ausgepliimdert habem. @8 ift
febr bcbmxcr[lm. dag foldhe Hdlle in unferer Armee
vorfomuten.”
Befehl vom 7. Februar:

#Der Hidittommanbdierende bat befoblen, auf die
fidy baufendben jalle des Feblens jeber BVerbinbdung
Iang8 ber Front und Dei den bintereinand Tiegenben
Truppenteilen hinguweijen. Jn biefer Hinfich
Radldifigleit foweit gegangen, dak lebthin ;
Angrifi anpefes

Lanbedeinwohner

einlaufen.
jollen bagegen bie

borgegangen

unh

unb fich im Feuergefecht Verlufte pufiigten, 1o

erft auv Gutfernung eined Bajonettangrifis wu

madyten.”

Befehl vom 9. Februar (.R iidangdbefehl):
Oefdiige, die nicht mi nommen mc!bm fomnen,

find su vergraben, Berjdh unb ¥ e jind bex-
audzunehmen und wenn moalidy in bul nidften See
su berfenfen. Die Gejdoffe fnd mitsufiibren und

wenn bied brbar, gu verfenfen.”

(Rach Gefangenenausjagen wurden in_ Ditpreufen
Jwere Gejdiie vergraben unb die betreffende Stelle
put_einzm $olsivens verieben, um ein Nujjengrab bor
wtdufden.)

Der  Chef
)dnete an:

»n lepter Beit beginne
ﬁchm‘umu eingutreffen.
Briefidhreiber, um ibre Bri
langen u [nfien, su der Lijt greifen, dad "‘Inn in ber
Gefangenidalt in giinjtigem Lidhte erideinen su
laffen. ¢ unintelligenten Gmpianger diefer Briefe
fonnen fid hiewd umﬁ eine \\u{rhm Borjtellung_ dor
wie belannt febr jcmeren_ et i ¢ 3
in feindlider (hefangen
madyen unbd auf diefe Weife eine verfiibrerijche Wir-
tung auf unfere Truppen auditben. Die Verbreitung
joldyer ber Wabrbeit micht entjprechenden Mitteilungen
bei ben nm.\"v und Dienftpflichtigen erfdeint un-
crwitnfdt.”

Diefelbe Stelle erlieh am 29. Februar f
any qebeim beseidnete Weifung itber bie
beutidher Priensgefangener Offiatere:

JMady Mitteilungen, die dem Stab bde3 Duenas
burger Militdrbesi sugzgangen find, jind in lepter
Beit wieber dlle beobadytet worben, in benen ¢
gefangenen, bejonberd Difizieren, ju weitgehen
merfjamfeiten und Vergimftigungen auteil

ber Genbarmerie de8 Sreifed Suwalli

Briefe unferer Kricas.
bafy
¢ fdmeller jum Siele ge-

q:nbe ald
Bepandlung

e |1

Der Oberfommanbdierende d28 Beyirfs befiehlt daber
die ftrengfte Befolgung folgenber orjdhriften:
1. Seriegdgefangene Offiztere find in TWagen bdritter
$lajfe, aber getrennt von ben SMannidyajten, su bes
forbern.  Sie ditrfen ihre Burjden mcht b2i fih bes
balten; bdieje jind bielmebr mit ben iibrigen Manne
jchaiten au bejorbern. 2. UAIB Dfngurémmmeu find
bie gleidien Hauwme wie fiir
fuchen, aber getrennt von biefen.

3. Die Offisiere et
balten basfelbe Effen Iwie bdie M

Eannid)anm ausu- | {5

* Groji-Stugel, 7. Miirz. (Mit dbem Cifernen
Rreus) wurben hier auﬁgea:u‘hnet G\)efr ?rlebné
e

Mortag), 8,
Gpottnatbtid)tm.

ﬂlld;!:t,@t}i— el. Walter Frant
meijter Paul Str auﬁ aud bem benacdybarten Eeubm,
Griterer wutbe gleichaeitig sum Untevoffizier befordert.

* Bwebendorj, 7. Mirs. (Dasd Ciferne Kreus)
erbielten bier: Gefr. Frany Stiadter, Gefr. Dsw.

ide, Unteroffisier ©8w. Gerber und bdic
Refervijten Frans Duiligid [?uratlt im Lazarett
ud Cmil Gperlin

g
jondere Vergimftigungen find durdaus unitatthait.
nttrfcbnj_t (unluer.mbl

reubifde Berluftfte 9. 167.

Jn_ Betradyt lnmmen fol;
Barde

gende : p
Jnfanterie ujw, : + L, 8, wnd 4 Gavbe-Regiment,
2. Garde: ‘” it

* Gisleben, 5. Mirs. enber Juftis-

Izb er) Nad) einem SBmd;t bes Parifer ,Figaro” vom

6 8,
Regimenter YUQMM Gl mbﬂb und_ Anquita, |+
IR

i
, 21, 24, 25, %), 32
86 37 S‘J 40, 41, 43,
84, 7, 92, 94, 95, 109, u2
130, u' 144‘ 147, 148, 151 156, 157, 162, 164,
1 Hmcmea\sn%nmw.hmmm . 8, 11,

® 9.
RN, ld 2, 24, ?Jv 2ﬂ 39 5? 61 74, 75,
Fri

77, 81; Sadwelrs

2 rmse;ulanen,
‘hlmh’xcre Jlr Z 5 (V 2. Eanb\ncbr’u@ﬂahrvu Des 20, Avmees
orps), 6, % 4, wnm: RNr. 12, 14; Ne, 4;
llhu 3, 6; Jager gu Dierde . 3, 10; 2. Sandwehre
Le(nmmz m 20, Tmd 1. Lanmmmu- Stabron M 3, Urmees
o iiee ll 6. Regtr.
)etla,.u 35, 36, 41, 43, 44, 46, 57, 63, 71,
ﬂbevernc ‘)lem:mntu Nr. 12, 49, 50; va.'bmnn-
‘“n'r'er 7

Re, 10 Referve-tegimerter R, 1, b, 1, 15, 25; ejerves

ihmﬂl . 40 — Sioniere: Regimenter: Nr. 18, 19, 23;

e M. 16, 1, Nr. N Criap-Bataillon Nr. 11;
u mnb 0, ‘.RA‘)CW\: Stompagiie; 1. Sandifu

Die gefiillten |5

ru-fompagrie M

8. Abteilung
25, m:wig = mnnitumslnlunntn Hieferve-2 !‘lluErKs
RN, 25 bed 8. Refervetorys; (F) Artilleries
Ttunitionsfolonne St 9 bed IG Tmeofo! rh 04+
xnu!omhuu-u R, 2a Grauden nlnmnnll:

.’aea und

Zrain:_ Qeidite ‘&wmkmlom 27t: 6 w

9, mrmc:rowe. Felbbiderei-folonnen N,

Urmeelorpd u'mD Skr 1 (obn: Ungabe be& ﬁrmdnm&).
‘h’mcme:)l’ade bes 7. Urmeclorps md
ﬂr 18 ded 14 wmwcrnru - Enblﬂ(ﬁt ﬂ!ﬂﬂﬂlh Nr., 158,
— Wiirttembergifde Verlnitliften Ne. 120 und 1
Radhitehend ein Andzug:

(f == gefallen — Hm. vermifit — 1. ®. = in Gefangens
idbait, m mdns anqmben = perinundet.)

Regiment e, 8.
1 Gt heenet ans Gole 0
Landto. l!‘rf )ltqt Re. 2 (Landi.:! Erincbesﬂﬂ.-ﬂlﬂ. RNe. 14).
Lehrm. b, Jiegner qud Unnavodbe t.
thm"it Regiment Ne. 21,

=

MMusl. Guftav Hever aus L';er‘bm, SMust, Albert Hahn
aus Rritichima, %er Cmil Shulpe aus Rabap, Must, Kuet
Sdhujter aud Gicbidenitein,

Fiifilier-Neghment Rt.
Fitf. Peter Staniczed (9. Rﬂmﬁ& , Mef. Dito
Sdiliner (10, fomp.) aus Halle +, def, nmx mm (u Stomp.)
aus ,H\:rmb'urg a. 1L T, Gri.dRef, Urthie Scjubert (12. Komp.)
aus
nfanterie-Regiment RNe. 48,
Welrm, Dtto Paold aup Wolferode.
Jnfanteric-Regiment RNe. 72,
Gefe. Kol febn aud Halle,
Dejerve-Infanterie-Negiment RNe. 180,
Ref. Baul Hiller cud Kommern .
Jnfanterie-Regiment RNe, 165,

Must. Herm. Giefede aud @ctﬁﬂrbt +, Must.
Hembel aus Sciraplau, Must. Ridster
Sogen 1, el il Edridec ans Biderven 1.

Rejerve.Infanterie-Regiment Ne. 230,
Gefr. Sorl Wei aud Nebra.

Referve- "(nr«mmle-mzm Re, 208,
Stegsfe. Dtto Stusbad) ans Halle +, Ref. Foi
aud Db-:rm;['n,muV Ref, Cmil Sommer uu.&
Stro#fr. Frip Reinbardt aus Cidleben 1-,
aug Jhmc«lmm. TWehrm, Deem, Jobue aus
Siivaffier-Regiment Ne,

Riir. Guft. Camprecht aud S}elmuad: ﬁM Stanisians

‘}!’uw}ma au$ Leimbad) vm,

Aus der Umgebung.

* Pajjendorf, 7. Mirs. (In ber Gemeinde-
rat8liung) wurde sunddit der Voranjdlag fiir
191516 beraten und in Hobe von 22952 IN. angenout=
3 follen erhoben werben: 130% Cinfonmen- und
95% Nealjtenern. Cin Antrag, un Gtelle ber am
,unhc entlang ftebenden *Pappeln in bder Teidjtrabe,
SRotborn anjupflangen, wurbe vertagt. An Cn:He bon
‘lwwcn fer wird Bedbau beauftragt, vom Wpril d. J
Staatds und 05cnumbcumetmxbungcn an bxe ﬂma§-
teilnehmer-Familien aussusablen, Diefer wird gleid-
geitig aud) die Quittungen, bie bisher beim Gemeinde-
buri:e[ur qebolt werben muten, dasu aushinbdigen, io
bafy badurd) das BVerfahren veveinfacht und alled auf
einem Wege abgemacht iwerden fann. Ciner Witive
wurben pur Sonjirmation ihres Sohned 10 M. Beibilfe
audé Gemeindemitteln E\cmlngf Nady Crlebigung einer
UYrmenjache teilt der BVorjteber mit, dap die Gemeinde
Nietleben fiir 1914-15 pergleichsweife 150 M. Schul-
Iaftenbeitrage an_die Diejige Glemeinde gesedlt bat.
Auferbalb der TageSordbnung wurde daraui binge-
wiejen, dap trop verwarnender Ecmrnhna(hx.nn, bie mit
Rlatten b en_Fupwege immer nod) mit Handmwagen,
Starren ufw. befabren Iwerden. JIn %utum Bumwiber-
Danbelnde werden ausnabmsios zur Unseige gebracit
und beftrajt. — 9n dem, Mittwody, abend3 8% b, in
der ,Stadt_Halle” ftattfindenden \lll\ﬂ";)\.mlhtﬂﬂbﬂub
wird wrl mann-Halle cinen BVortrag halten diber:

Panl

’nrt‘»eben,
Diiwichel

Freitag, ben 26. b. M., nachmittagd 2 1br, findet in htt
newen Schule bie hmml)me ber ju Mtetn fhulpflichtig
werbenden Sinber ftatt,

§ Nietleben, 7. ‘Hmrs (Berfdiebenes) Jm
nenen  Schulhauje — Crolwiperitrahe — wurde ein
Stinbergarten fiiv nodh) nicht jchulpilichtige Rinder einge-
ridytet, jo bap bie betr. Mitter ungebindert ihrer Arbeit
nachgeben fonnen. G3 wurden fdon viele Rinber jur
Beaufjidtioung angemeldet. — Jur befjeren Grndbrung,
namentlid) jolcher Samilien, die \m:gstcdmbmer Baben,
wurbe der _brei Morgen gro&c Spielpla an der Heide
jur Rartofielbeftellung umgepiligt. Uud) abaebaute umd
planierte Stoblenfelder im Tagebau der Grube ,Alt-
Bidherben” und anbered unbebautes Gelande foll diefes
\)dhl bejtellt werben.

* Wormlip, 7. Mavy. (‘Hd;thlbct»nnrng
UYm Mittwody werden brer um 414 Mbr und 8 b Qdi-
bilderabente iiber Jerufalem itunimbm. i’:e: Reine
ertrag iit yur unjere Betcruuen beftimmt.

E‘emn. J)ur;y Musdjeidnung) Dem Dber-
gemann von bncrmautml auf bem

m P a
t SKriegs! !( ﬁ 3 be bad Mlie
th’-ﬁaﬁenﬂ‘;ﬂg‘:mw a t“ wutbe ba n!;er\i&)e -\‘;.

o fin Brand geitedt bat, dah

Die deutic 3frau ald Kampigenofie gegen unicre D
deinde.” ©3 wird “baber erwartet, dap neben den
nern afle Jrauen an bicjem ‘Zlbgnb augegen imb

in ben Sampfen qn bder MMarne gefangen gemommen.
Uud Notizen in feinen ﬁrleg}cnnnctungcn wurde ent-
nommen, haﬁ Bogelgejang im Ynugnit vor Gindjderung |
eined Ortes qus ten Vorriten eined Qadengejd)aft3 gehn
Paar Striimpfe, ein Pafet Bigaretten, drei Hemben, ein
Paar Unterbojen an fid) genommen unb bann bag uﬂnu
er am 2
treibung De8 Feinded aus einem Torfe feine Gnade
)unlml lie, fondern alles micbermadhte, was fidh nidyt
fliitete, bcé et im September ,nabe Paris” mit feinem
‘Qrtunbe Dtto Gembzm fi mit ungefabr swansig
Sloiden Wein giitlidy ta ine Berteidigung, taB er

(\rn?
mord an einem friegsge angenen L,\B- ie

4. Uuguit bei Ber- |ii

Am Bnmmbenb abend fand

elm* ber Berband: . f lﬂﬂ‘ ’Lmn?nhl %mm
fpielvercine featt, '.’x!ob[ alle Uaue ba !Bun und Ded

Sadjien, Unbalts m‘&lﬁm‘?::
A et e e oy
Dalle, bogtu(mhme gab!;lm& Foaﬁt and i e

al

m.m"e‘“‘“mz L gl é.ca‘ ols oot "“"’é‘ﬂ" 3

e
mllmrlvte. daf; die &wmugcn xmt gx[nlea a:hdnt dn mﬂ(ﬁkn

%ebrunr ift der Sriegsgejongene Statl Bogel. Tmr Borfigende wies jodann i,
ne[anu, ;ﬁ uztﬁ aud uslcben, sum Tode verurteilt {aber audy der Frewde Mnsdrud, aug. ben Rei
worben. I8 Verbredhen wexden ibm angebichtet: XS eine frattlicke ”“‘Wﬂ flﬂl‘"mn Dem Hlusfe au.x
Plinderung und Brandlegung, begangen am 8, Auguit gﬁ;"‘g; 7” Bon 30000 Aiigli feien bis aum g
in Belgien, Crmordung bon Verwundeten ug bem [feie M““ﬁd"uﬂﬁm M’,e kal md"’;ﬂmb?““ﬁ‘ geetlt,
vfblad)kft!hl, begangen am 24. Yuguit, Diebitadl von |jungen Gigne des 06 Babe ;&;‘%Jm
n, e angen im Ceptember in einem Drte Schladtield jein ,.,dvm Laffen mu![m r 103
nn hcr Marne. Vogelgefang wurde am '15. Sepiember |in ehrender Weife gedadyt, Der Strieg Habe aui dag Sportss

Ieben, nomentlic) tn erjter Beit, gewalt -
ncn‘bt ) il 3¢ q lmw"‘ﬂ”ﬁ aus:

s fdbien faft, al® fei e8 vermichet. T man
idbute, felite man_den Sport ben. u]wbg;
Gmfanh al8 unfer drgfter Feind bet aud) deflen nady
Frantreid) bcmbenmmlmcn ituwen i) etft wewig  DBes
mui;ttcn 1mr bag Unfeben bes. Sportd wnd feine igess
Segner m 3 an Cpott nidht feﬁill'- i

nu rld) bnmn licg,
babe "abet m uuer \.uﬂc infolge feiner internationalen 5&?:
iehungen im Yusland Slluyﬂ rung iiber bie wabren uﬂnrben
Des Strieges su jd) verjudyt, 3000 M babe der

nur im ﬂu{huge feiner mllm vijhen BVorgefebten gehana
belt babe, lieB man nicdht gelten. Der nzwifdhen von
beuticher Seite nm BVermittelung angerufene Reich3- und
Qanbdtagdabgeordnete Dr. Urendt hat fofort bie exforbers
|dxnuéd;nm im Yuswdrtigen Ymt unternommen unbd

d bei der amerifanijhen Botihait in biefer Ange-
lm:nban lwrftclhg werben.

S? 7 Mirg. (Audgeidnung)

mﬂzrmh arl § itdner von brer, frither n S:ulk,
4 8. im Qagarett, wurbe mit der diterveidijhen Tapfer-

n_Streuy gur §B¢r«
filgung  gejtelit zmh vom })(t‘menmg ber jportlicien Bevan=
altungen einen Teil vaterlandijden Laegmbnmxcn

ommen laffei. L a bam v

Jeit mit

Derbeiuf
Befoudenun

ben

feits-Mebaille ausgeseichnet.

* @dfeudip, 6. M., (Felldbiebftabl — Grau-
figer Fund) Jn einer der lebten Nade wurbden |}
anB einer Siividnerei unter erjdmwerendben Umitanden
T 2400 N, bcndjlebene Felle gchvblen barunter 85
emd Rapenfelle, QEﬁ i 2 Gtiid fertige Jltia-
felle, ges. ®.", 683 Gtiid I)nlbfettm: BifamFelle, mit
einem mnl mrtm Rt:us q?exrbnct — Um Andgange
be3 Walbe8 nad) ®rop-Dolsig wurbe Deute frith, n
ibrem Blute fhwimment, eine mannlide Leiche anfges
funden. Der Tote, der arge Verlebungen im Geficht
auémmfl ijt faum iiber 20 Jabre alt. €3 mlrbﬁ;nblt,
dap er in der Nadjt_ermordet worden fei. Der Miorder
foll fich im naben Strafengraben bie Hinbde vom Blute
gereinigt haben, Cine Unterfudun ? ijt {ofort eingeleitet.
ie dem ,Schfeudiper Wochenblatt” Biersu Denichtet
wird, finb am Freitag nadmittag siwei Wanbderer turd
@otburu getommen. Sie fpraden um Nadtquartier an,

urg fingend an etroffen worbem. (Emct trug eine Brille,
¢r ift_bermutlih ber MMorder. gaben an, bon

erjeburg au fommen mit bem Biel nudq Qeippig- Der
Hals und pad Gefidyt be3 Getdteten find ftart mit Blut

tiger Ringlampf voraudgegangen. [ngenommen twirk
ai;!r.h bah gmf) ein dritter Mann su ben beiben gefellt
bat, denn quf einem Stelnbaufen an der Biegung bed
%ea:g nad) ®rop-Dolzig hoben drei Manner gejeflen
und fidh etwad ersddlt.

* Querlurt, 6 Mirg. (Die ftadtifdhen
Stenern) mmbcn fitr 1915 mit 225 ‘Bnmnt Bujdlige
au ben Realftenern und 175 Progent Bujdlige sur Ein-
hmmeniteuet feltgefest. Bon ber Betriebsitener jollen
m Rednungsiahre 1915 Jujdlage ald3 Gemeinbdeftenern
mrbt erhoben mwerben.

Ditben, 7. Mirg. (Rartoffeln in ber
ﬂ’lu(ht] Auf dem Freigut Altenbof waren Ranoifc[n
eftohlen worben.
%ehgezﬁ bejdhuldigte eine auf dem Gute mwobnende Az~
beiterfran be3 © .ue% ftahls. QA3 die Diebin leugnete,
bigte ibr die Qerrin am, bah fie die Polizei fommen
Xu?iv.n wetbe. Tie Beiwerdjtiide muften aljo jchnell ents
imn werden. a3 tat bie Jrau? Cie jdleppte bie
8 Cad RKartoffeln nad) ber burbenheﬁmbﬂ Mulbe und
idiittete jie in3 Waffer.
§ Wittenberg, 6. Mirs.

Rathaudumbau, —
Bierpreije. Gierpreife) Trop der ernften
éuten tam ble Gtabtverorbnetenverfammiung  gu dem
ntjchlug, den mbau unjeved alten ebriwiirdigen Rat-
huu{té enbgulng feftaufepen. Die Soften betragen
800000 M. Anf die frembden Befudher ber ¢ Gtadt madyte
blc Wejtieite mit ibren berabgefallenen Wanbteilen
einen iiberaus Haglichen Gindrud und 3 ift die hodhite
Beit, dah die Stadt trop ibrer feineswegd alansenden

Bejhlup, indem fie von einer Berteucrung ded Bier-

he\mgen Wodenmarlt gmé}tn Gier die Vandel i3 auf
M. 20 Rf. berunter, Rartoffeln wurden in guer
Quu[itﬁt mit 5 ML 50 Pf. pro Sentner besablt.

* Jreyburg, 7. Miirs. (Wnfalle) A3 der 15 Sabre
alte obn bes Uan\mmaj Snauth in Gberdroba Sar-
toffeln aus dem Seller bolte, fiel er. Gine Sampe, bie
er in ber Hand batte, serbrach, und K nitt fid) ben
Tinfen ;;anhb«ﬂhr fo da et Urzte gefahren werben
muf A3 geftern der © rheiter Srodty auf ber
Grof end,ydbmt.avc mit einem Bochbelabenen TWagen
“lammtrub gefabren fam, [oderten 1::{» einige BVallen
und fielen Derab. §. tollte von bem Fuber herunter-

o

Hettern, rmfrfm an ben Jn[hn qud mnd ftad) fich den
fogenannten Spieh durd) dbad Didbein.
* Gijenberg, 6. Mivs. (Sicben Landbwirte

verurteilt) Bor bdem bicfigen Sdoffengericht
wurbe in den fehten beiden Sibungen qmm y':b‘m Lanbd-
Iirte au3 der Umgegend berbambde beg Bergehend
egen die BVerortnungen ded Bund, iber ba3 Ber-
mtlctu und Schroten von Brotgetreide unmﬂagt nmrm.
a8 Urteil Tautete mlf Gelditraten von 35 big ju 250 M

* Halberijtadt, Marg. (Bwei Rentmcn.o-
ubllnen] mmten in die jdywere RKriegdse
ie Jubilden yweier bicfiger Megimenter, die in nrnrnt
egend aufs bejte befannt find. Cs banbelt fid) um das
nranter RNy, 27 und bdie Siirajjiere von
epblip. Gine Feier famn matiivlid) jebt midt ftatts
nten. Der Magiitrat wird aber den ‘)hmmcmern an
rtm Ghrentage ®lidwunichidreiben ind Jeld fenben.

jollen pie ﬂ)tann-d\cflcn Qiebesgaben, beitehend aud
ml erjtidter Wiirjtden und Jigarren, erhalten. An3
nlap der Jubelfeier guqtnn die jtadtijdhen Gebdude heuie
Slaggenidymnud.  Die 2er, die belanntlid) ber der Cr-
'mnmula Qiittidha btrnormgmbm Q[nku[ batten, feiern
den heutigen ulimnaélug hinter der § T;rnnt in Baucourt,
bitlich Neuville, turd “e!bgoltr»bxcn PBarade vor pem
Sommanbierenden General unh Fefteffen.

* RNorbhaujen, 6. Mirs. (Grhihung der|h
Steunern) Der Magiitrat ner[cmak fiir bad Stewers
jabr 1915/16 eine Erhohung der Gemeindefteuern vow
176 auf 190, alfo um 14 Progent, und ermartet durcdh die
@rhobung eine Mehreinnahme vou 74800 M., wahrend
bie Mehraudgaben 74200 M. betragen.

R R T . L TR T
|G« H. Fischer, * % nau .

lnutben aber abgewiefen. Dann find fie tury hinter Hor= fapq

unterlanfen, wabrideinlidh ijt feinem Tobe ein getval- Fen

Die Gattin bed im Felde Befinblichen | it

.;mangl e ein Wiitdiges Nathaud erbalt. — Die Witten-|D u
berger aftvirte jabten neulid) einen memmenSweiten | ¢ir

preifes, den die Brauereien ibnen auflegen wollen, im | S
Smtereffe der Stomjumenten abiehen wollen. — Anf bem

telle:
b.m-:n Ddie ovaun:x Cins

bes Anniv
filhrung der Jugendpilege, bm man vmt bncfe: Forderung bes
nabme det

ixoges bie uﬁhngmd):

jwede, fiir unbedingt noftel
lx?n an_ben ertmnanmdmrsmxdm lu auf  gefitndheits
licen und pidagogiidhen Griinden nidjt 3i empieblen. Dort,
wo man die I Babe man damit ve
qute Grfab n gemadyt, Natitclldy diicfe 8 audh an
altevery Ecmm widgt fehlen. Die Qugendmannicait umjafle
bie_fpiclende Jugend bom 12.—17, Mebens nsjabr. Nad) langer
‘Debatte toude der \'Xmma ongenonrmen mit bem Bujap, dafy
in Un.xcn, Die feine Jugendmannidaft fithren, fiingere sm
glioder in Hevrenmannichajtdipielen jpiclen bilvfen, nidt af
erven in Jugendipielen.
Da_finf DPervenn ded ﬁ!f!ﬂeteu-ﬂubf&n[g"‘:
B e ie o
Felde fteben, bie man nady de abes
malnuzm i_ihren Roften in_dicfem Hudichul feben mdxe,
wirrde Criagausiduf, beftejend aus den .m:x m
Ridgter, }an:pd und  Jdnede-Dresden, aehmmx
W: mm
ber

e Shooption lwd) evgingen fanm, Der

gelegte Hausdha h!-b!an »ro 1'1]a’16 mux‘bc mit

Bgabe annenommcn, 1 Robr[xmr md;t wie bors

qefdilagen, 30 B, wnhzm 26 BF. Da_ die_demt

Bortande angeboventen Herven Q&me luw Ma!mk in Nﬁe

s Feld gicher, wurden an ihre ere e Big .bcm Defle

Braun gewadlt, Weiter erfolgte die Wabl der Kaffer

und Unnahme e'mmtr Qntrige bon geri er Vel
m nidyte Bnbanlmauti L hmnm.

bem

m\tgmnt bug mfvlu: bed am:unfmm aumm a3 in Tuds

fidit geftellte Spiel aui bem Sportplap em Joo

Berlin wnd Mitteldeutichland leiber mydrn&n tvexben il

Der Borfiende dandte hnmn‘ allen tel!rw&n:
und fclof

iy
St bes_ Gevra Mg

miiffen 3

* Ujteangen, 6, Miry, (Die golbene Hocdhseit)|dnfragen werden nicgt bean! et. Hnnen
ba8 Wil :Im fm Bricﬂaﬂm nidit empjoblen twerben, ie Ricgtighett
';‘;,‘,‘:v};‘J;i"‘{{;‘?;;,"gf,&"‘““‘ Briiche Do bl |, S tenie Abeenimms it Mebediton tine Becentmaron.

i Dlr. loo. e gefeplide Riimbdigumgsfrii M !‘13
m 1. ‘}m\ gelimbigt mcu-!amﬂI1ZI

'i

bas &'lrbdmc&ﬂhus eine Hkmve Frift borge] Ben,

bda die frei [ bed Sohmzl ml.hw

mit ber xu beg U m;berbul of

verhiiltnis mr’ﬁmxu 2, Nach § 122 ber mdmmﬁem

bmrm bei rbeitern qci:eh(a eine  Siinbigumg: bont
mg:m Soll diefe Beftimmung nicht T

1: 1t eine an r:n pereinbatt erben.

Fiir Cltern der mhcmmxen wird bie Unters
Rusmq nur ann_gewiibrt, wemn biefe bon thm imterhalten
trden bt-m mmn
o ol o

Cie % Dherige

ir]
'V . in d) Benden Sie

Tomitee ber ; |éb§n Bereine vom mmn Rt

fanecmnmrynr,’rr), Berlin S, 11, ?lbgenrbn

Nehmen Sie Glafertitt, dem

‘%R.MN Sadh dem_ o

rtlant ber Bundedraids
bumg hmvm C»vc freilidhy feinerr Unipruch auf mnbm-
3w Rt dfoend ber

it, Wi
o mnemmc mvwn
Defterre
auf W

Gellen Sie_aljo eimmal den

B lh\[h‘ Dei der betr, Stranfenfaffe.

feby wabrideintidy v Berlangen ablehnen.

tgeredit unter Deifiigung  der Wmmknlan;!ft;nhnotk
n

(‘nn‘frcvbmn 2e3 Be
Jbuen, dadure) widkt.
* D €

wficherungsamted an.
Die Stempelit
ment bdr

fir ein e e T '“e?e'ﬂ&mm

, timerBalb 14 Tagen st eumdnen [onﬂ ber gang i
unterlaffer,  Die \.xmchlmurr wird B pater von_bes
Grben, die fitr die lnterlafiung der @mﬂ md)! beftraft
werdert tounen, eingegogen terder,

* @ B, Wenn Sie wirtlih BVormund bed Kinded find,
baben e fiir die Stoften nidit aufsutontmen; im andewn Falle
werden A\!mu‘ die fteis aujerlegt.

1 d der Ms"ncrﬁt vhumg befagt: Werlift
Der ”mrl.ng m Duvch died Uﬂte nidit vorgeieenert
Falle obne m Ded *’Ll)r[)c e Bie Lebre, fo
Ter b-:xl \[mln.unl auf Riidlehe des Lehriings nur geltend

m Der Lehrvertvag febriftlicy ql“d;lvﬂtll ift, und
§ 1271 mew: bag "chtbcrnu{zms vor Ublauf ‘verabs
rebc:cn Sebraeit ibr Gnde, jo fann von dem Lel blunn ober

=

. [vom Lebrling c‘n Anfouatc aur Gntidiadigung nur geltend

gemadyt merben foenn hnr Qefhroertrag jdriftlid) ne|rb(on‘¢n d't
», ., Die npil geciamen, die im prengebic

»:rmmbc. tverden, lml uionatlidy 53,30

v{cwi“ wd ber

sf?

citenbe,  Train-Bataillone Haben wir
. ﬁhlrl 1"14 im Ddeutiden Peere nidt mehr,
Xmiuv‘.bt»\[unncn, an die Stelle bder

orvLea\m

Train- nmbu

die Eafadron getreten. Der Trainfahrer dient 1 Subz bet
Trainn 2 Jabre,
geben wir im 1, bl
\udyt
anl Ctreitende. ©3 beift ,gejaat”.
Erschopfte -

Mehispeisen und Suppen

aus Dr. Oetker's GUSEIN <ind billig, nabrhaft und wohl.
schmeckend. Keine deutsche Hausfrau wird noch das englische
Moundamin kaufen.

In Pakoten 5 15, 80 und 60 Rig, Wberail su habeo. Gfle

das grosse P-ket. lange ausreichend
Mk. 3.— in Apotheken, Drogerien.




Senerdl-Ynclaer Ry Halle und Die Proving Samyen

N thealer n Halle. Tihigr liank Vu'um m g, nunmur [ [u, Lirhig

Walhalia Theatq,

Anfang 8ONhr, 601 Anfang 7V Ende 109y UbT. Die Ak(lonhro unserer omu.cn.n vnrden um duveh lur
APILS. Mna1 e qrake Gbigets: llessundro Stradello. ordentiichen 46. Generalversammluns
,Das Volk steht auf... e Cher in auf Dienstag den 23. Marz 1

ner st“rm bl‘icht los'“ ‘Utum nml ”klﬂebrim vgx eingeladen, lurd nung: ‘l i

Tlotow. Spielleftuna:Obers ] Vorlegnng des ﬂudnﬂlnbenehln, sowie der Bilans nebst Gewinn- und Ver-
Der Bexfaffer, Dir. Preuh, in der Hauvtrolle.

reqiffew trechnung pro
1270 “k ﬁl)ld in 8 Tagen! §¥iir jeded
.

Anollo-Thea

Deute Montag sum vorlenten Mal:

wDer fidele Bauer*
mit leﬂl!ﬂld POPDQI' in ber Titelrolle.

WMittwody) den 10. Wiics sum L. Mal:

wErithlingsiuft*

Operette in 3 Atten von Joset Stranss.

172, 1=nmea i !lbom 4 ’-BIC"EL

v Theo Haven.
Tzuhmllmx x.emnq i by Be-cblus-{.nung m:er (15nehm1(un| der Bilans, sowle der Gowinn- und Ver-
Golditiid 1 Freifavte!

lustrechnung pro 161

¢ Erteilung der an die
Jagergasse 1, Ecke Grosse Ulrichstrasse. M
Gunt b, Shietes Stascagn LT

Aufsichtsrat,
0 l ltck: Aaftreten d rith
: e et it o e [ Spicitiuna: - Der alseisral dos Zorbwer Bank ereins von Sehrotor, Korner & .
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Frau Alma Pabst geb. Frelwald,
Hans, Sibyile, Peter, Klaus Pabst.
Bs wird gebsten, von Bellcidsbesuchen abzusehen.

(s Cofer diejed furdibaren Deutld:

Was ist das Leben ohne Gesundheit?

Die bewdhrt. u. exvr. hugien. Sdyriften §. exfchienen bei
Edmund Demme, §iitiiees Leipzig 13.
Ebnﬁmlaﬂn aud . unfeve tavl. Srieger! ===

Ny b Die dyronijde Q-uibq-h
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n i, Han

v 68, Mieven- u, Blannlubm und
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o . Luits N wund und wln 3
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qnf-Heat. Nr. 2 fabrer, Entbebrungen und
Stravazen o :L'mmm m & todedmuttg fiber-

Emilie lnders
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Dalle a/S, 8 My 1915.
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& Do giteiiche
&% Geburt eines ge-
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Gencral-Anseiger fir Hane und die Droving Sadfen
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Wer war’s?

Roman von Rarl Heinvid Miller

(Fortiegung.)

(Naddr. verb)

Jopyright by Carl Duncker, Berlin W, 62.%) *

4. Sapitel.
Major Frip bon Bergenaun war ein muﬁaur{tebct.
918 alten Solbaten [itt e3 ﬂ)n Morgensd nidt lange in
ben Febern und wemm er, wie Heute, etwad befonbdered

porbatte, exft recht midht.
Morgenjonne lachte fdon

@3

war fieben Ubr: bdie
in3 Fenfter feiner Jung-

gefellentoobnung in Fricdenan, die ibm cine freundlide,

alte ausbilterin  su

einem  gemiitlichen

Heim gu

maden verjtanben batte. Cr war bereits fix mm fertig
angegogen und flingelte. Gine altliche, fauber gefleidete

Frau ftedte mit freundlichem
Sie den Quiiee"“ ben Ropf ind
Jawobl

Major, wiinfden &
mer. ®uten Vorgen!
Beitung, Thilippine.”

L~Guten Morgen, Herr
Bim-
ben Raffee und die

Fran Philipp dedte in bem Chsimmer, deffen Bal-
fon nad) einem grofen Garten hinauslag, den Saffee-
tifd, unb Hopftz dann mit einem ,Bitte, Herr Wajor*
an bie Tiiv be8 Schlafzimmer8, aud der der alte Dffigier
bereitd fix und fertig sum Uudgehen angegcgcn beraus-

at.
JBollen  Derr Major

Beute Id)un fo friih fort?”

\‘mgt: Grau Philipp, ein wenig erftaunt.

oJa, Philippine!” antiwortete er hxta
l\d;nm vor, Geben &

peute etwad
die Morgengeitung.”

e Formel ,Copyright by
nijden l‘lrﬁebermﬂ: genau in diejer m)rm verlangt.

#3d  Dabe
Sie mir doch mal

. wird bom amerita-
Wiirden

wir die Worte nid)t in der tnahidxn Sprade, die in den Ber=
off

einigten Staaten von Amerita di
fepen, fo mwitrde und der ammlam

erden_und barans uns amd
fbaftlicher Schaden evwvachien.

iielle Staatdiprade ift,
Urheberfdup verfagé

dem Autor ein grofer wirts

Frau Rhilipp bracdhte da3 Morgenblatt. Wahrend
et feinen Raffee fdlitrfte, durdiflog er den [ofalen Tail
ber Beitung, in bem die Millionendiebjtabldjacdhe mit
allen Gingelbeiten befchrieben und barauf Hingawicfan
war, bap man besiiglich ded Taterd ober der Tat mod)
volljtdndig tm unilaven fei. Bum Sdlufie ftand jeboch
cine Noti, in ber eine Dame, bdie einen auf rofa-
farbenem Papier gefdhriebenen, wmit eth” unters
aeidhneten und am Potsdamer Babnbof in bden RKaften
geworfenen Brief an Chriftian  geidhrieben Datte, ge-
Deten toutde, fid) fo bald wie mdglich bei bem die Unter-
fucdjung fithrenden Weamten peridnlich eingufinden, um
ndbere Angaben su machen.

Ontel Frip ftridh die fraglidhe Stelle mit einem RNot-
jtift an, Dbeenbete fein {riibftiid, siindete fich eine
Bigarre an und verabfdhiedete fih von Frau Philipy,
die ibm den bellen Sommeriiberzieher ansiehen balf und
ibm nad) alter Gewobnbzit Hut und Stod reidte.

JDanfe,” Rbilippine! TWad i nod) fagen mume
Sie braudyen Deute nicht mit bem Gffen auf v
warten, id) fabre nady Beblenborf su meiner
und weip mod) micht, wann id puriidiehre.

ftanben ?* 5
AJawohl Herr Major. Sdyade, idh Habe heuts

Ber-

friih

fdon fo fdone frifhe ©pargel gefauft, e8 follte Heufe
p

Stoteletts mit Spargel geben.
LOilit alled nidyts, R
morgen!”
Mit diefen Worten Bffnete bder Major
Qorvidortiic und verabjdicdete fich mit eimem frau
lidhen SKopiniden.

ilippine, wir effen fie

Gr ging pum TWannfeebabnbof, um nady Jehlendorf| D,

au fabren.

Bundchit wollte er feben, wie Qusbeth fich fitblts, ob
fie die Nacht gefdhlafen batte und ob fie wobl imjtande
wire, bie wenig angenehme Fabhrt sur Kriminalpoliei
su unternehmen. Wenn nidht, wollte er felbft den be-

fehon bdie|

treffenden Rommiffar eufjudhen und ihm fagem, bdak
Qigbeth bie Verfafjerin bed rofagefrbten Briefes fei
unbd, wenn e8 durdjousd nitig rm"nc, am nddften Tage
pexionlidh erideinen werde. Dann holte er dad JPei-
tung3blatt mit bem omindfen Urtifel qud ber Tafde
unb pragte fid nody einmal alle Gingelbeiten, mit denea
bie Tat gefdhilbert war, ¢in, um bden beiben Damen feine
Meinung itber bie € eingebend audeinanderfepen
su. fonnen.

Der Bug bremite. ,Jehlendorf“ la8 der Major an
ben mweifen Babniteigtafeln.

A8 Ontel Frig fih der Billa ndberte,
beiben Damen fdhon auf bem Balton
taffee.

Qisbeth erblidte ben Dnfel {don von meitem nnd
winfte ibm mit ber Hand au. Bergenan jog feinen
Hut, bffnete dbie Gartenpjorte und rief ein froblicdhes
»Guten Morgen” jum Balfon binauf.

Ligbeth dffnete die Rorridortiic unbd
alten Herrn.

#Jun, ‘meine Damen, wie gebt'

+Dad arme Kind hat faum ein
wiberte Fran von Werner. ,Wir
serfdlagen.”
,Man fieht
priifenben Blid
,,‘.‘Ibcr wasd b

faBen bie
beim Morgen-

empfing bden

D ®ut gefdhlafen 2*
uge ugetam,” ere

find alle beide tie

e8 Gudy nn," ant: Bergenau, cinen
U berlweinte Augen wer-

wir biirfen ben Ropf

8 gilt jesit der alte Wahl-
anunquam retrorfum”. Nie-

YLXI\

z[ baufed:
mal8  ritdy

Dann lad ben ihm en beiben
mit allen
rofa

baltener Sdmery
loeinen an.

ing l-uc A

HSJun, 8i! G8 bilft bodh alle8 nicht8,* triftete ber

Major, ,Du bift ein Solbatentind und mufit "“n{; i
bad Unabanbzrhm fiigen unb bem Sdidfal mutig |n§
Auge fehen.”

.3«{7 will ja aud) verniinftig fein, Onfel Frig,”
fie, feine bargereichte .s;mnb ‘aﬂ'mb
alle8 gu new unbd gu fdiwe:

#Und was follen wir nun tun 2
Werner.

E »Dad wirb dbavon abbangen, ob i fi fo
fia mit- mir gur Rriminalpolizei fabren fann.

n, mein [iebed Rind?”

eth, die fid) ein wenig Eerubml Batt
bie Imm Trdnen und fogte dann, den Ma
Blidfend:

»G8 wird mir pwar furditbar {dwer,
aber nady biefer bifentlidhen Uufforde
meine Pilidht, mid) ber Beborde u

t fid) denn biefer peinfidhe &

en,” fragte die Mutter, ,ba
einfad) dem RKommiffar den Sad
Fretion mitteilft? Unfere Namen midte idh
in ben Beitungen genannt BHaben.
wirllid) febr, febr unangenehm!”

Qisbeth ftand auf und fagte feit:

#Jein, Mama! b will verfonlid
Berhaltnid su ibm aufsulldren. f
ibm und unjerer Riebe jhuldig
Bitte, Onlel Fris, wir wollen
nad) Berlin fahren!”

©ie batte bad mit einem fo feften Grnfte gefproden,
bafs bie Mutter fie gans erftaunt an'dmv

D brav gewrvic'x &,

er gegiemt,”
elnd. ,Nun pieh’ D

bann fo gegen
prafibium fein.”

Da8 junge Madden begab fih auf ibr

fagt
nur 10

#e8 ijt

fragte Fran von

Das

und fertig machen und

fagte

)

Tub. u
vtn-\bem\' 6 I 1
oDl .'{ml, 1., S8oche 3 L., ‘JJI
Sdlafit, 250 M. zinmnu
warte 3 30 mn SRartt

“MOOL3., [.heisb., o.Beit,,
1_—_ ¢ A

l\md’nmn ut. 280DM. D
Schlacdhth. 1. 4. 3. betmicten,
Reideburgeritr. 3.

7, en
Btube jof 'wwn 3 (38
g IIEIE . b, it Wopn.
an uermmm
e

eburaeritr. H\ *

eotton, soailen meid;
Landwebritr. 8, 11

Ofitsier |
Bint,
benuguna,
Off.
Ded, b3, ¥
3 %Bm)u. m mmtn
ntofchitppen 3. 1. 4. 3.
gef. vy, M. ‘l«r u. L. 90*\1
.51l b. VL. Leipjigertr.
g 1

riontewe]

Bfa._an

oo 30 2038,
Bet'-Duferlagen
L mnhr;n“ ﬁs Bi.an,

fae Ermndﬂ.
o1t ‘Bi nn,
fowie

saml, ﬂﬂﬂﬂ ISﬂﬂlkl!l

Widnerimer

In grof. “Iuaxmm billigft.

Bahy- Wagen

lmﬂ m!ﬂﬂl lcxbmn fe)

Hngo |
Nehab

Naebt.,

jetzt:
Grosse

3 Ulrichstr.,

wNeones Theater",

'..gu

Auf Firma und
Hausnummer bitte
genau zu achten,

Mitglied
) Bab.-Spar-Verelns.
K.

x| Herrjehaftl,
< f3u einem Breife von ca. ME,

3ugt, in guter Lage, eventl. mi.l etiwa$ Garten zum 1
3: mict;n etiudu. Offerten unter L. 9391 an die Filiale

ten uchlm wird
un\ in ber Bt?ylu

n
(rminmmmlyuus
mit Garten. Gute BVabne

A mbmb mit Haiie Bebding,
$efl. Of

m !vm b‘JJimté-
51

FWobu. ni. eleltr. Qidotu.as, | ¢

8.1 8ub. m.Midchens. Bad,
ocbitor. 600 12, gef. A B.
Lindenitrage 70.
” | Mertitattacni fude n. fagex-
fdmlweu. i ”m{em‘[lm‘
Of

zmnm mnmmu'

6L Bim. in gut Tup.
Yage, eml ‘aud) abgefd
Wodnung, fof. v.
dauernd au miet. gei.

L ju. alle inniug. Beuuem

Off. m ‘1 reis um.
ru E:]

T

w. fndn fonm $808.5. 2401,
14, Off.erd Ludbigitr.46,11.
Sunger faupmann fudi

Bergen i. Vogtl  (a0752

Bﬂl]llllllﬂ l]ﬂll!l]l!

Jul
Jentralbeinmg,
elettr.2icht, ber Anjang od.
Witte April aefucdt, Somn.
Lage. Nur _Offerten mit
belgefilater Stizie u. Map-
nxmmw: werd. beviidfichtiat.
Dr. Theodor \,dwl,‘.
l'tumn vt' i85,

feere %nnnrt nit Boden=
raum i. Nordviertel. Volle
5 al.ialeicd.Gta, enw.
bﬁ.)l\l.

;:ms“
Qi

u, T.44 uunv.
elt anjt.e
b,

’ «lb
m. B
D,

1. 0 L‘-J an. b

RN tr

Ranniiden Blai mm: tln

Raum fiir Unieritell. eines

YAutes gef. Off. unt. £.2265

m( b\e D i}
rofes

\).rbcnuclnﬁ

aef., Sdbe
unt.

O
D3 BI. o

Binuner n
aum 1. 4.
lyommmihr
L. 9471 an d. il
jigeritr.34. +308

' o 3

lirundsmck

weldent ubu‘ 60 Jabre
tfolgbetvieb.
tlichem,

xden u i
e nlEl)ﬂ)El‘ll

[ Geschate+. ]
Sentabies Geidait

: |ibertragen. Griorderlich 1 bis
2000 MW

luﬂme i dt.

.oder eine
2

qcm
o4 B lnlll-lu B i in

QBBI)&&!EQA
000, Babnnibe bwulg

03

ein Caden), wchﬁcs lcmﬁt m
fitbren iit, iabrl 12000
Berbdienit uhm(m, vum x au

‘Offerten umter
] liale . Bl
ﬁrm Ellmle bu

u. T.4537 and. Crv.

Srunditn et
ncbmlbc fiiv vnlaben
adyerei) su faufen ge-
£ L‘;ll‘l’l mit B

L

vom Dienstag, den 9. Hlaes ab

Sondee-Ableiling fin

etten-Ausstellung

<,;ad! 700 9/5(/6/]{3 com einfackilen .\@u&’(fe{l bis wum
/e-t'/mlaz L%{ (.’C{a//l'&'/[ werden gezay&

Tinmex mefe und mele wivd die Hletallt Betstette beoorrugt und sa Kal meine

%fa&‘e//e)/b o g/f tealzen %{emﬂez‘/m

b r bcnmd: um ‘hmaln

eid. «. T
Hﬂ)lﬂ’ﬂ (\ﬂ ‘3

Das meiste Geld

aablt fiir

aebranchte  Mibel,

fowie vellstindige
\\ohnuuuwmr thinngen,

Laden:, me'ur und
RNeftantations ]
tungen, owie l\(wtlb
frante, Pianos .

Friedrich Peileke,
@mltitsuﬁg 2.

RKauie fetd sange "nrc
nener Midbel

mahngebzete.

woe per bald e 1.
uall)\i von_ 6000 WMart,
Supothet von

2.

000 3RE. binter 1. Hyvo:
thef v, 4000 ML._aui 1'& "knr-
gen Siderland. OF. w T
an bie Eroed b. BL

= ar
at 31 auf 1. OSuwoe
xbz! nuv “nnhnut nuammb:n

me scl
in _ed:dnmil!nu. Bnbn-
thwn Creniig. a(746

T (mu;m: 1

gunm m. a_m- )
Gyo.d. BL*

beidhafit idone
W Fovit

et lewht emem tudiige

an %n/any wie awch

Alleinverkauf
von JSteiners
Paradiesbetten
und Matratzen

2% Ghe alels

@;}&00&6‘/6/1/ o /)aﬂ/u,/?(/a‘ Lere

aud) eimaclne Jabue,
‘l‘lntmnbmnc fauit die
*l-rrfaun* hmrnlc‘
mmi:

1. 3.
an h r .hmle

7 g 4

[Deddy
S

-Pénicke "

Halle a. .

Leipziger Str.6

Feder-Reinigungsmaschine neuester Art, mit Trockenkammer, tdglich tm Betrieb.

. 1
3L, Qetvaigeritr. 34

Bohren
onbiity

oeetfentt.

Gehrﬁ Dumm l{essel
-3 Rubif
"mnm*,Lu

Gefdaitsmann  mit  quter
!mc 811 rlnnm\ auf furge s )
Seit 6—10 000 L. geq. Bliithner-
mc xme\hcn nmr&,nvc' =

ofu T, Stutzfliigel

mit WAliquot- Soitenm,
faft new febr preis.
wert ju verfaufen,

emRosenLh\nz Hlilgel
leines Format,
mu 300 "nr!.

G- 1. elekir, "
Beleuchiungs-

Korper.— StindigCingang
von Yieubeite Sehr mi

Breife, — G glampe mit
B (DL, Tendel 6y M.
ml‘leum l b ‘“i mvmmnn
m. D ob. Dsramian

bunmeu aumbr
vreije. Teilzal
Alle Jnitallat.-

Sal
l;x eii iattet.
Arb. prompt.

dizke,

— Nernior. m“

Derderitr. 13 H
Bruteierla. =i¢
weif. Loand. u mlh“wm‘u
Ilehuel *’rmum“vl .

Dandl. verb.

n'l’ ndcm

Gmtelnmnlmmen

d -gebraudt,
auf hmucmc Teilzabla;
u. auf monatlidhe *lhu-:"
Wernar Lowenstem,
6, vt

SRIIBD ?Bllmt

mur 120, snm.

ﬂchm]umen Au verfaufen.
leftr. B\mch 'unrbmlhcu
Ervedition d. 10
Giu! élﬂitui uhuu' Gilt!
® verpadite ? Yandaaithof
it L atevialmwarens
v, Gei Tolgait-Biifiow,
Iygulu{) am ‘.'Snlbe aelegen.
am Daufe, Gebaude

maijiy, im dejten Buitande.

\ fiexten unt.
m Aujtrane vertauje od.
orie von_700
22 Wiorgen Land u. 10 Morg.
“lmnblunqnmnn Aud fiie
vaff. “=ea

307 174

el

Korbwetden=
‘Bctfaui !‘[11)7'_\\

Bitfa 1Y, Movqen an-
ftebende Rorbmweiden verl
M.Herrmanon,Hittevgutsp.,
Rittergut Reuden, Sr. Jeig.

Reuden iit Vabmitation.

1 Sedermagen

vaii.) verl,

iiidyioia,
Umban mit Svicqel,
Seitenichrantden,
Saulenipicacl mit fon
ole, ciiftelien
'lhlvlm: Matrane
‘\)kf . Shubcnl'vmmnl
it

thet.

De, un Neblin. <

xuernm in \xablmm nmnmm

Gasthofsverkaut

Dex bier belegene Gait
Saal bnau ebirigen sirta
meu tlnnt

ue! GQm:inemhhtt&L 3u vertaufen nder
v

erhal 5l 3w
Derrenity

S, Rasenbeng,
Geiftitr. 21, 1 Lr.
°%“

ET‘ mmmn

ubEr
of LBum weiken Rok”, mit X
orgen Ader und LWiele,

1t
g'"?:nuamm%!bom i'nnbmhﬂanh au ntnnulmn

L Antaf,

i ur Matz, Ebing. |-

. Sdireibt.,
|hum‘|l ®r. Sreimitr., 67,
~ Slederiar. Beriito, Scta,
Bettitele, Matvagen, Tiide,
€tithle, Trumeaus billig

o,

ﬁuiﬁ;erev I ‘Blmlm
Snoentar

RKarlitr, 13 Edelwet
n oder qeteilt Bill
if. \\d(l‘ wiffer,

BVode
l""[“
ln“nllﬂ!l.\\l
Lodapparat

nmbcmmn b l i
Dt

L.
fere:

Ji i anulmln

ady um\'n a 200
dRarf per
adytvarit, umumn .«mfm

nad) dott v. Jtr. ca. 045

Giparietteiomen |

gibt_ab_Zornm, Ficuitedt.

~ Mehrere Ladungen
gestndes hotmeuslruh

Braboreiie, v. Nafie

18 gebrandite

Bettitellen
mie VeatraBen

von 18 ML
feiderichrint Y
Baiditiice Mart,
ertifo, nuisb., 30 ML
picgel mit Sdhrantc.,
ditidyiofa,
Barnituren

St

mufe, Dard.

130, e -
Yeridied, Mobel bl ju ) Mobel aler Art, Sbiegel,
G hatielongue, Vetten | Betten, Waide, ganie Nad
(Sheifi | Iniie. Rictfel 9t Markt 2.

1
|

*| Gamaidien

f wggene sgrumutihtalle
"2 | Neutudhabfalle, Lumpen,

| annerkanut hichste Preise,

Seit Jahren

zahlt allerhichste Preise [. getraz.

Herrenkleider, | *
fowie gamse |

oubmerl, “Sawiafe:
Bei 'mxcuum\ d. Woitfarte
sber Tel, v, 4880, Somme
ofort aud nn\,nlmllv €399

Gm; unb Berlaujshous,

am Marktplatz,
.

100 Liter taglich werden

% Dalle gefudyr. OFf. unt.
1 an die Filiale diet
ey’

Fabrik vorn. Un\rh

Vansen

Sehlofjer,
Schmiede
u. Yirbeiter

fii _dauernde
vex foiott g

PEU] SCI"‘EU\.,

IEn

uls Belnebsru .hlr,,

alt, Yeder:
fir Militar au
mn' nm\mu nlvklurl-

\rhrebcrgarlv

auers ob.
A‘»IPDI'F\

Gut
\\x rmx'cu mmm Off. um
2 L

erbmer

von 16—18 Jabren werden

At
qutem Yobn qef
Grube \wx num r avicttel

(iaufonr

gefudit_iiir 15, Ma Sue
perlaifiger fide Jabrer,
wnvetbervatet. @eoalt 8
monatlic. ¥
Dr. Wolf, wunt
Wericburg, =
L Rittevilvage 13

0 Pfg.,

Hﬂtal

W. 'I'heuring5
RKiecine Hlrichftraf

@ine e 3 m lange, 50 cm br.

eiferne irwne

au faufen gefudit.
Awg. Strumpl,

'i‘ehtt lmlﬁl
A Ti% 0L A




R R e

__ M. 56 Seite 10
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su balten, fo hmne ald md7t
oem Berbredyen beteiligt ift.”

Gr war avfgeftanben und
unbd ber.

AUud bad wird mie bewiefen werben,
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jebend, Bimsu: ,Und haben Sie modhy feine Nadricht
von ihm?*

Abre grofen, braunen Augen rubten mit einem fo

ehenden usdrud uuy ibm, bap ber fonjt an cllexfei
Gefiihl3ausbri ewdhnte Beamte ein_tiefed Mitleid
mit dem fchbne dbchen empfand. E3 war [diwer,
ihr die Wabreit su jogen ober dad, wad man fitr bie
98abrheit balten mubte. Um fie vorldufig su Heruhigem,
fagte ex baber Hiflid):

L3 wirh fidh jhon alled auffldren, gnab iged Friu-

Dq | lein, verlieren ESie nur nidht ben Mut.”

Jnd wiffen Sie nod) nichtd von ihm?*

SRidhta!"

Da bededie fie beide Augen mit den Handen und fing
an feife gu Iweinen,

; "

(Fortiebung folat.)

Sdyollen, nne Gr 30 o,

gelf ll' 3
1,, /'wY‘b’v !I?;’\b 33‘!‘7

Griabrene

2;'.:“:.'.’.”;:.'1;‘. Mechamker

wulm Lobn_uni

iofoxt gefucht.
-lﬂll an die ¢

Ciferten unter

b evtl, ‘llrnunnmmumm
roed. d. ¥ ad1s

Hufel
Bermeifier obe

geaen bobes Gebalt
Bewerbungen unter

sen!
t Bocackeiter

fofort aefudt.

L. 0411 an die Geiddfts

jtelle de., Vlates Leivsigeritr. 34 erb.

T 38[v juden per jojork:

\\unnercf";{n}vbunm: 60
(!’v“ m"lll “,{ (8
Grofe Wlridntv i
I "E fo. einen guverlafl.
B ftadtfund., m.lm\m
eld). u!b

*

Lehrling

3u Oftern nnu:bt, monatlidge
Vergiitun

| (o Tendels Buchhandlang,

Gustav Eblers,
Martwlas. 61081 6108t

Lehrling

mit quter Schulbildung, dem
Aus-

Mann cin,
vamrm wel
Forste, Srreiberfty. 15.
“¥ed. Ruijcher, dev Lager:
u. andere Arb. iibern. aef.
‘iﬂh Sontor, Siibitr. (2
ucbe jofort enen jungen,
ehrlldlm -éaucbnrm)cn,
15 M. mon. b. fr. St
Franz Pabst, u,
Nidy. Waanexitr.
Inll Teuie, ‘Emmmxmm

als -x‘r;lwnnnm 1. 7. gel. ©
i

bildung aewabrleijtet wird,
gegen fojortige bu]\unnm
U au anm m-l'umt b1100

ell,
‘Bavmmaren Jabrif,
tiemeneritr. 7.

1. "‘Jn\mu\ub o, _gef.
anse, Pievieburaeritetd

Ginen eriten Hausdiener,

einen siveiten

vtraut mit eleftrifd. Licdht, Fabritubl u. Dampibeizung,

$Hausdiener,

bewandext bat Feniterputyen.

Endepol

& Dunker.

~ Buchhandiungs - Bote!

ftandigem ¥
militavive

ragen
ann

3u
it flotte
Bewerber,
melden hrb mit Annabe

¢
denen nn nmlu'xinuucx
exil

beiteliter Beitidriiten wixd
i daucrnoe uuunm e

Vrbeit gelegen
qen M-xlmlmnfc iy

Jeugnifien, ev. Abjdriften jol

r. lwvek. ‘N'Imlm.'hllnm Salle 0. 3.,

Wmm‘e[huhr

Schneider

auf Grofftiic fiir ‘I\g\ﬁ und RKonfeftion

;ndapnls &

T Tadtige mi

Eisenrehier|-

bei bobem Lohn . dauernd.
'l!\"mnmmu',w fofort aeindt | fii

renl:m ‘Un

76

Dunker.

Jiingerer Arbelter,

034

S?rumurr ‘mhemr

v daunernde Veid auna =
u(‘nmn Achilles, 3200 i‘hln(\‘;ll‘\n)x:u‘\n;hnf,
fyrandeitr.

Srnll Gtimirtlllllm

i. Oetonomie Breiteitr. 1

ftellt Oftern unter am\inncn
: | Bedinqungen ein 240
edr. Niewerth,

Sdyneider mn "mhmt-
fﬂlmml u. =Hojen ae

os: llohell!h
-kzsl. Leipsigerit

Ruutménnischer
Lehrling

it wivklich gut. Schul-

augleid fiie »t'unl Arbeiten
nuurl). Cfe u‘n mit Lebends
lawj, Beugsnisabidriften . b [n
Mcuan«mﬂmxm:rn unt. B, L.

ung f. vu:m Stontor

1, April DS, Hrs. gef.
gl ot Endar Griiudl, QAisbiibung
Leimaia. v, gugei. ng.erb. an

mlﬁmenﬂ A Dresduer faagen:
fabrif,  a0744
fofott gefucht. €23 Mericburg a. S.
erm, puue::wlt1, % bé
carft 4.
ormer-
Reisende,

Fleiieveien

bejudhen, | .
g ‘y'(ifh\:, werben fiir itesn uvd: an:
enon 50993

sxavenhagen,
Ei

.
BL. Ceivsigeritr

@eid)irrfuhﬁ

i. Stadt gefucht. A. Dileher,

au$ aditbav
umx\u-mnm T Sdhulbilbu

\hwouhlml vorm, Baseh, | -Citenbandluns

WVaugen.

gerrid. Suffder, |PLL.

ledig. villig militdrirei, der
aud) Hauss u. Gartenarbeit
au ubernehmen bat, bei fr.
Wobnung und Koit fofort
aufs Land pefuch n?ct»m
mit Lophniord. T. 4“.:
an die Erp. d. BL____ al7:

~ Tidtige

Fouerstimiede, s

fofort gefucht von mat

Waggon-Fabrik vorm, Buseh |

Bangen

5ﬂmE[ﬂPl’ﬂEl}llitﬂ illﬂll

v b
en un 2 auf
‘l"umllbnu qeiibte a0740

wexrden
nalbau &

Grogeres e
Wittenberq, judt sim jofors
ligen ntvitt bei gutem Logn
einen auverldifigen, gut enp-
foblenen 00743

S widter.

E!emu\w‘\ nmllnl 6|d| nmlh
unt.

bie auj Tornijter cingeridt.
jind, finden daucrnde und
gutlobnende “\udmmn het
J. Rothschild, Tt

n[vut, nmm,
e

“Keanten-Biirfer

&azh&m. b, Iu-ill_ltl,

N

30, Sirbelisburide,

nicht iiber 18 Jabr aefudit

mmn tidtigen

Haushien |2

'ﬂ“‘“‘ mlllers Hotel,

exieburq.
bITH

Riet utd]luger und

&lri’ue itshuriden

“(clm Tnlmmu‘

find, Oftern in unf. Biick
Maichinen und BVadbeda
arultl-.yn.mrnemmtenarus
1. en detail qute ¥ujnabme.
Bunidit nur idriftl :l‘lclb«
exmwiinidt

Gebr, Franz. mﬁ’&%‘zfn

inen Nattler-Leheling [

untex nmmmm ‘“cbmnungvn

Gd)mienegeielleu
3 .\lvnmvmmﬁo 7.
Verireter Yot
venalojen, febr gejudit, (eidt
verfauii “tltndﬂ!!lf!l bei
ob. Brov. gef

0.l ‘llrbsafshuthht e i

eum foiout. Eintritt gefudt+ gust llon-ehmldt.
a pierwarenfabr. Bernhurnmr"a Z‘ pandevite. 30. 1268
T unier_ Gifenwaren:
ﬁllm!‘l‘!l"grlmﬂltt @eiddiit 34 Diern 125
U7 Suguftaitr. 11 Lehrling

mit quter Schulbildung aus
.\unn Stelluer aci, au mclzv b. | befjerex mn'r'ull'u geiu )t

Luum mdm\\c

emmim

per jofort gefudyt

Berfels h|1|t|‘l\|lfh0‘ll tm.

\nrhu\lc b1130

Dreher

fitx Heevestieferungen ael.

Gustay Humpgutn

Aeufs. Delitide

Wanke, Vibvedtitr. 19,

“Rridftigen Sirbeiter

nmummm fiellt nodh ein

Blu bandlung,
110! raerity. 7.

Jaby, unu-nlnn, gef.
u mwlneu 2

ﬁmﬁt HJﬂllElJlltlﬂl!
Saltler. e

, ;I[uncrh h.n 1

usbienet,

al ln(mt. iut fofort nelndﬂ

Griindler, 3a, 1, | Gebr. niaite, 71.

Grosser Verdienst || s Suusmoden,
. Damen (Hiind- | nicht unter 18 Jabr,
msnnnnkm iy g
od, Restanrant, Ge- || 5 van

milien, Muster deinbe:

v, 10 P1, Porto =g
@iejudt wird i {ofort ob.

Dicasten, (¢ || 3G 3 ot Sungen b,

\erwndlmus Lipsig 3.1 mw ,namu faoers,

Kroupriuzsir. 31. m " E['[[l“

welde jdon rmluc Eriabs
rung befigt, Diefelbe muf
bic Stinderivifdie u. ¢fivas
téacbeit  mit itberneds

Mmit %cuamvm m

2 funge Tiianer,

welde . Cuit baben fidh als
~'.nnenu|itcz 1. Maffeur aus
mmlbnl. m!'ln\{ 4-6 WMonate

s

Vebraeit bet treier Station, ”*"3!“ et
nadh der ¢ it Stetuna. | Fray mir ng"g
Off, unte _an die Baad Btben (Vnb.).
h“““ﬁt Toes ‘L“\‘ o !iﬂL't‘le'tlx (b ’r.
ey, IIHI Pl nbepy
Eildbtigee, Rideien, bas aany felbftan:
Lagerar gitu g e difegeiid foco. ta

unb etwas Hausarbeit fibers
. Stubenmaddhen vors
Vngeb. . Yeugnis:

6316

fiix grojred taufu. Gejhiit,
ftadtfundig, ehriich, mit gu

Seugniffen, nidt unter nmmriften unt. -
Uffclbg;'pf" an Nud. anom,mmnum 4

S aj e 1. Vol
8L ‘;;.!;:‘I_t:rhr‘;k: un\-r |ir -\ru’!;" \'m:‘hi;n:ucl)nltr:l;‘c
eff 302
Ialel oll L uh:. %‘ﬂ\\fﬂ wlan 1, EE!E?er p‘s}'@uﬁ“m

Einmaden
‘lmnnleubidmnm ‘Bllh nub
l‘k‘bnlwm‘l arﬂ% an 3161

“ allafent
nz t ein lz!ehml-or .

Ig 0:. ul .“nagui

we
it nodh) ein Dacbvi Fr ll
Eﬁmm‘a@ i

W

Girinetleheling |

) | madden 3

Le hrlinge j

A
milie, mit | midehen v. Sani
| guten Scuau

v, | Yebraeit und qute Bed

Qeriand nady
e221

Solofial bilig!

Rur dienstag

aus friid cintreffendem Waggon:

Brdif. gine eringt, 96,

Pa. Rau“alolbne Sovf, Biund 29..
Karhon.den bratiertig, Pfund 40 B

Ferner gany frifd), deshalb and) haltbar:

Mler t
Rieler s'cmmu%lnge 88 5

e 224 Stitd, nuy

Gile Sieer Spofen

Sifte diber 2 Pund PBF.
Ostseesprotien . 78. 58
Sieue faure Sardinen 5. 10
Bratschellfisch

Troh gropem Andrange fdnelle Btbmmnm ba Ber-
faufsperional verdreifa

Radimahme,

Tel. 1274 u. 1275,

memmm Srih 2595

1
Ehnid e, By

v, 3 8 .

mnrin;er@t it 15 i

nusmnrm RNue uuter

Gr. Nividhftr, 58.

" Gefudt ber L APTiL eine

welde die Abfertigung der

Ml im

"\inime n. Federvich zu bes
bat und im Bejib

nut quanlne ift. ALTDrift,

bitte su fenden_an (2935

rau M. Taofer,

ﬂl(icrmﬁtlk‘;wkt Sidbodher

el Leip|

Tabbingige alicte Wran

ober IMabdyen, die gemn
titig ﬂx, aut Hilfe im Hauss
‘D:‘mmnmbd)cn

balt m mtu

Suffonriung &

:mmuen“l

. Busguabeiterin

St 1

waite. 9, 11 %

1617 jabr.suverl. Dienit:
um efucht

m mattung_

Bejdet: en
L Haush.b. hob. Lobn
gel. Juv

f
4. nadh auferd.
foldhem. g - Jeuan. .

mit nuy
l “lunl aef.

1 1L
Gaub,, gew. lmw nonn.gtl
‘Bv\nnmm 4,
:u zmuhd:cn,
viitl. fam. v,
el nem

Dienilmﬁhmll gejut.

ia anbn 3
nt‘ L\vrrcni(r 21),
Nadh) € bnr[nnmlm.r
sumrlanmes, lhmcr[lebré

Alleinmapden |z

gefuddt, in feinen, feineren
Yausdbhalt. Jeugn., sv%mo‘

.\mul)h erbeten an

] ‘}l‘ll nad frems

a rSnm b. Wien, Wiener~

fl 7 (00994

Stubitall, Siidhe,| =3

Iﬁmt. Homn, & s

jen | Eviclwavengeidyart

2, emhmnmbr‘lem weld,
3 Dauje jdhlaf. fann, §, biel.
Ezvﬂmnm vnuuualmd b
lisabeih Brieger, %

“Al!bnurlll!"nn Gmm
et {0

Sanb. im

Froal mann,
?Ziemhn\bmlrni\e 35 $Wald
tlutw. Aitiged (319

v L :’lnu; Tueht iyrau R
Geiititrafe 21, 1

nmm abdjen v ﬁsntnr

o @t Stell,
S ert &mmmm?m .v&ﬂ n

aus anjtind. Familie jofort Stalie Wkam(d‘l
efucht. Wicldung. mit Bueh § fudbt Cte[( a 1. ob. 15. 4.
riiderfivafe 4, SKontor, | Gefl, O, D. 9244 an

nnd.uu 47‘.11& A220 bn: &!rneh bé ma 8, ¢

Druckfachen aller Art

for Gefchdfis- und Familien-Bedarf

General-Angeiger, Galle a. S.
Buchdruckerei, Grofe Ulrichftrape 16.

e fiiv meine Tochter,
lf;l ?fngt{,welmnmvbuuhela-
e

ichul el
“(uiau Cﬂﬂluun m Sontor
‘l llhl

Maur
vorb., ium umxmg

. Slmt Geiminerit
el jung. 16iabr. Madehen
v, L, weld, bish. in Haushalt

tdt, way, i.Handarb. bewand., [ a

fudht 1. 4. trc bef). Daush. Stell.
nv‘ t‘fammensamml Off. ugx'u

av!
furb fmm w. i, all. b Bl :mm
grimdl. exi..i unqen Stellg.

a. hebiL La nbc_\ Bareh.
SiLd (Men +9n. Merfeburg

Bebil. Seiuici,

3~ 1 0D, 14
&!vrn Han
baime w’r fexbhﬁnblanﬁﬂb—

THHg  etned  Dausbaltes.
Off. unter T. 4557 an_die
S1p. b3. % (€15

Jn. gimu EEEGIE ap
arbeit o, and. Arb, \—d)ul;e,
Bernburgeritr. 16, IMT. L
Ja. Bifettitl. a. beﬁ Fam,
fucdt fof. C(enuna. u n
C. 2263 a. .

Orbentl., mm ‘m-xb\!!m

v.Lande, .Oftern b, cd;ule
verlipt, fu

0. faub. Frau §. 1. einige
mmm ﬁlembberg.A B
?JSI in. ‘miibmcu, Gait=

bausl, Arh,
mltf)e exfapr., | &

o erI
(Halrbm, fan

minden,

14 l(uuur, iumt Frang ll;ld

E lt ﬁ iE %?did en m
1. Avril gelus s

it
\ aj fnuln 14,1 *
(Tt
1287
abdd)., nidt
T 15, Mary bei
hL u. Lobn gv! T
xmel, Geiftitrake 2.

mme geiud)t
24, LL 3213

s | Magdeburgeritr. 24, 218
T ntein wof3-, So F s

STIGE Nabmad
bof. gei. ‘mamnnr "(-‘. 1V,

v fofort oder 1. Ypril el

Tl Bertﬂulttlﬁ

die mit feiner Sundichaft
uuhuﬂcl)m verjtebt und nmu
Eriabrung in Budiubr,
ﬁ n genﬂn aus mucr
Jrawmilie
mit guten Sduleugnifien
fann ebenfalls bet miv eins
treten, Offevten u, B, 2262
an die Grped. b. BL__HILI
SteHen-Gesuche
el o S SR
Mannliche
Sudye bis gum 1. April Ver-
nnucnyunmn als %umutxz

Aufieher oder Bote. Ofi
unt.0.2174 an die Eyv. d. %x g

&llll‘ll] Rennuben ul’nl

J. 2249 .

3 aud) als
linm}u- nh "urumubxlyubrer

Eia l‘immn Eleftriaitatss,

Gags, :“.‘nﬁ:r- u. Detjungss
Brande fu geitiigt _auf
qute Beugniffe per 1. Ma

Siellung als Yagerverwalter
oder Ab

Y "(Ern 3utal ., 712 aef
Leiy (u 86 .b

lm

3‘.mrn! aeld) bemnu!

wi ﬂ;ugr vite. 56, *
,ud)e aum Antritt 1. od.
. MMai DS, Jabres (46
zumte mhddlen
Rod-behrird

fur Griernung bur {etner
stitde unt. Leitung b.oaus-
Trau. Lebrseit ¢ Jabr, n.
giluit. Bedingungen; cven-

falls euwu
eriehrling
aus qut. “vamme fiir 2, edbr‘
ng.

Kurhaus Alexishad,

Baul gmnld
Hexzoal. Anb, bnﬁufetnm.

Suberl. Tiinden, |

das gut fochen fam,

Mitte A ri[ uuw‘ilunbma
rau Bantvorft, Lampredt,

Borsujtefien A

i fol. gl bet

'.m.i rievel ﬁmﬁ.
L. B s

e

\mﬂe oder brii\auz n \g O 'f
-I e Exv

umnnlenr
nh, . mm mimnmeb virm
m clr tr, Lidte u. Sraftans

ger, fudt in ein. Onftallas
uuuﬂnc{!dmiz vaif. »Il’ﬂung.
wo

anlagen gut ausbilden fann.
Offerten unt. €. §.
alle a. @.

Offes
T L, n die i}mulc
ha Sl \'eiv mcrﬂr 34, TI85

Selbitand.

Glterer 0,
defien wddmit duxeh d. .Sh‘wu
verniditet, fudit fidere
E:henc ellang. YAng. erb u
258 an di e%g 2. Bta

ontoriftin,
elde  furje  in B
hrung, @d)mbmald)lne,
Steno m 1,

“Lenvet, fudit !nlnundﬁeuunu
. AT,

‘mfrtll m%ﬁ?éw an Rub,
|t vt o i

che anlt ﬁmmm. pom Lanbe, | f

l i, ﬁampiﬁrestllmmmmst 1

Sud 181aDr.
Imter @m'hma aIé Stodi-
fernenve, am Jiebit. in Priv.
Bu_erfragen Bnrmlnﬂ;m,

- 5

f
als Hausmiadd., am }tebri.

in Privat. 2w 0
Ratsleller, (ﬂ0141
Dberriblinacit
Sude fﬁv meine '}!Dﬂlﬂl»

oelde K. qelernt bat,
Dbaid, @!:Huna Q[uf ®ebalt
ird nidt aefeben, nur aul

qute_Behandung.
A, J‘?A“.l an b. Grv. b_SBY. k]
731, OnAbden and

fudt Stell, in befl, Haud-

balt, wo ibm Geleaenbeit

geboten ift, bad §tochen mit

m erfernen. Zerte iftn
Lbﬂ a.b_@

1
Ru nft [xmbmﬁr] Igeﬂc
IMiidbden b, L’mmt.
meld)eé o mmn bat,
RNidben n, ‘llfdtt geL,, fuchi
Stel, Off.abg. b, Manmid c
Zirnbemr 1" <
Tame udt wcmmm
mmdmauna “‘n unter
n b, Grh. d. BL.
Rm

d: it metiie 151,
Iodmr vtelhma. N .
9351 ai wil b, Bl

&Xglpgeﬂtmﬂe 3. +283|%

*

erTe.
myfelle Sddin 1. Briv,
u menmsr, zm . jitng. i]ltvd!
b, Lande, Anna e,
utmtrb»mdewt gtzuemnrs
mlmetm l

myf.
(el rn
et 516, oo
o:mcrhﬂmhb

mm(cgé% Y vite, 4.
Gmp muémn e, junge
und_dltere INAD fg
iidhe unb mnus
missige

ara ewerbs)
Mellemmlulun . K. Ulrich:
Saffiererin_ fudit Stellung

1 fofort ober fpifer, audl D
i

als! Stontorijtin, O,
E. 2245 an die Grb. b&sg

Sunges Middyen

aui befierer Gmmhcy m:lrhe

m Bldtten und en
hemnnhen iit, fudyt @truunu,
Off. u. . . Bl

T, 4397 0. d. Exv.

aeb. L. 3, 1 m.
i. Stidge u. Hausiy, yratt.
ipari, fudt Stilg. 3. FHiibr. ln.
frauenl.Haush. nuw woind,

ind, da febr nherl., 0D, _3u’
gl"a -Demz\’ od, mne. D%[
unt, 8, m b ti

elt.
t St l\ |n mnv bnuc.
L‘:.‘& au'w'?:x iwhgatievin, O

[0
exf. tdt, m I v.
lslb@te anl.i l!)rn ncbe,

i
& ';tnulem *'lm ub‘l“me 4ex

u, 18 Jabre, g

1. by 51
Rocifrm ;. /.45 Beia:
b.10. uuam

oy adtoen, miil bev
‘memui@m gang vertraut,
fudit Beididitio. tm Hauje,
3. uvr & Wudhereritr. 49, v.

L 1.t maidlmm
num ‘):‘3n|mv -Qar

ing, A
Ditern die e_mux: nerl., hgmz
Ctellung bu:eiﬁcr. Derric.,
i . 1,

uuf"t uls iﬂﬂmﬂm@l

".AlllDL

an die | =T

Ein_14' ,unb
fudht vxeur. au
Inen Leu! 'n LriuL
M nﬂ. w\*lnb‘
Enﬁ dran judi Gt als
!Btmdmn;(nu in fl. Haush,
V.

U
v @eidyiiit u. Hansha

Rnnbum"l ubet‘ﬁn(ﬁtﬁ l\cA

im Jtiben bewand.

. Offert. u\u

tte,
e, 58, stunbhnm
191, faub. Mavd).,
[y i

50 J. obne mnhu, efwad
!vrrmdgcn, mun eh. Geidit
’.1‘2 tteljtadt, judit fich mit

itwe ofmne Sind oder alt.
abre theiral O
T, 1\;1? a. b Grp. h ‘8

, bermog, Lol
mml einfades, btmlhb
Midchen_ mit “ut (..bnmttu

. baldiger Heirat tcrmm

Gebtid,, mmr«h m’L 283,

a
tell, )matlelma qut. Eam.. mmn.

.

en elq. .fyeim grﬂnb. m. gebllh.

Crie. o am? s
t, Ausfhhrl, Fn

91%{ “U{amhbm) u. TA617
0D Grp b BL ¢

Verschi
’Budieiummm

it neu, grofitiidige !Bnte,
nﬁene\t billig

] Slemlich Ml <ot i

I.oden-ﬂan!el

Il.‘glrhlm Nehi (’d Ch‘hﬂn B4

bnlemmg r

icbr nrn'.«e uéumbl
Iarh

x
ferfigung _cieg. Tﬂmcn'
Stinbergarbervbe.

(ci(dnﬂtt 16, 1. Gingang

Wenen mlltﬂrdmnst
Jem nur nnthmmugs

tiigl. von 47 Sprechs

 In, S
L Ginebetn e i

Guatluttnﬁeiu. 4

Hriih: u. Spatiorten, nﬁrr
r, (Foviteritr.40, Tel 279

tteilige Adkerivalzen mit

un und %evmm% hclett

itets

asi6 Aten a. l .
ey madit 1. Wobelgel

Sene

Stiiptartofieln, =

i t abjugeben
o L




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1913-1918
	1915


